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Das Neueste vom Tage.
Urteil im Lewandowski -Prozeß.

Berlin,  8 . Juli . Gras Arx zu Vasegg
wurde zu einem Jahre Gefängnis , unter Ein-
rechnung von 4 Monaten Untersnchungshast und
Iran Lewadowski zu lVz  Jahren Gefängnis
verurteilt.

Brasilianische Offiziere bei den deutschen
Kaisermanövern.

Berlin , 8. Juli . Der brasilianische Kriegs-
Minister wird aus eine Einladung des Kaisers
in Begleitung mehrerer brasilianischer Osiiziere
am 8. August nach Berlin reisen , um den
Kaisermanövern in Elsaß -Lothringen im Sep¬
tember beizuwohnen . Der Kriegsminister wird
Gast des Kaisers sein.

Urteil gegen den Erpresser Jmhoss.
München,  8 . Juli . Nach 18stündiger

Verhandlung wurde heute früh gegen den Er-
Presser Bernhard Jmhoss das Urteil gesprochen.
Der Angeklagte wurde zu 10 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverlust verurteilt . Der
Staatsanwalt hatte 14 Jahre Zuchthaus bean¬
tragt . Der Angeklagte brach bei Verkündung des
Urteils zusammen.

Streit zwischen Lord Beresford und der
Admiralität.

London , 8. Juli . Die Blätter fordern , daß
dem Streit zwischen Lord Beresford und der
Admiralität unverzüglich ein Ende gemacht
werde . Die Demission des Lord Beresford gilt
als sicher, auch der Rücktritt des Vizeadmirals
Scott wird erwartet.

Räumung Azemurs durch die Franzoken.
Tanger,  8 . Juli . Die sranzösischen Trup¬

pen räumten zur großen Enttäuschung der Ein¬
geborenen Azemur . Neue Unruhen werden be-
fürchtet . Die Anhänger Abdul Asis verbreite»
das Gerücht , daß die Franzosen von Deutschland
zur Räumung aufgefordcrt worden seien.

Bitte an Muleh Hafid.
Madrid , 8. Juli . In Tedua fand eine große

Versammlung der Notabeln statt , welche bsichtoß,
an Muley Hafid die Bitte zu rick>ten , Truppen
zur Verteidigung der Stadt zu senden . Unter
der europäischen Bevölkerung herrscht große Be¬
sorgnis , weil man einen Zusammenstoß zwischen
den Regierungstruppen und den Stren ' räften
Muley Hafids erwartet . Die Europäer erbitten
von ihren Regierungen Schutzmaßregeln.

Die strategische Bedeutung
von Helgoland.

Die englische Flotte hält zur Zeit in
Kriegsstärke Hebungen in der Nordsee ab
und englische Politiker mögen darauf war¬
ten , ob der Geist Delcassös in Frankreich die
Uebermacht gewinnt , um die Franzosen zu
einem kühnen Wagnis gegen Deutschland
hinzureißen . In dieser Lage ist das deutsche
Volk der ruhige Beobachter ttnd blickt mit
Besonnenheit und Kraftbewutztseii ^ auf die
Vorgänge . Unseres Landheeres Stärke ist
erprobt , Wohl aber hätte die deutsche Flotte
im Kriegsfälle eine schwere Ausgabe zu er,
füllen . Einen starken , strategischen Stütz¬
punkt hak unsere Marine unfraglich an
Helgoland.  Achtzehn Jahre sind jetzt
vergangen , seit dieses alte deutsche Eiland
anfangs Juli 1890 infolge >des deutsch-eng¬
lischen Vertrages an Deutschland znrücksiel.
Unter den Einwirkungen der Mißstimmung,
die damals noch in weiteren Kreisen infolge
der Entlassung Bismarcks über den „neuen
Kurs " herrschte , wurde dieser friedliche Er¬
werb , den man nicht als eine angemessene
Entschädigung für das Sansibar -Gebiet an¬
sah, nicht gerade mit Begeisterung begrüßt.
Bismarck  selbst und Hermann Wiß-
m a n n,  der damals nach Niederwerfung des
Araber -Aufstandes aus Dentsch -Ostafrika
hcimgekchrt war , billigten den Lausch nicht.
Der Auffassung , von der er dabei geleitet
wuüde , hat Fürst Bismarck  in seinen
„Gedanken und Erinnerungen " Ausdruck ge¬
geben, indem er der Darstellung seiner Be¬
mühungen um die Anlage des Nord -Ostsee-
Kanals hinzufügt:

„Im Hinblick aus ' eine , voraussichtlich
französische Blockade war bisher die Deckung
Helgolands durch die englische Neutralität
für uns nützlich: ein französisches Geschwader
konnte dckselbst kein Kohlendepot haben , son¬
dern war genötigt , zur Beschaffung des Koh-
lenbcdarss in bestimmten , nicht zu langen
Zeiträumen nach französischen Häfen zurück¬
zukehren oder eine große Zahl von Fracht»
schiffen hin und her gehen zu lassen . Jetzt
haben wir Len Felsen mit eigener Kraft zu
verteidigen , wenn wir verhindern wollen , daß
die Franzosen im Falle des Krieges sich da¬
selbst festsetzen."

Bismarck hatte , als er dies schrieb , nicht
im Auge , daß sich die französische Flotte im
Kriege von 1870—71 trotz der englischen Neu¬
tralität des guten Ankergrundes vor Helgo¬
land bedient hatte , um dort Kohlen aufzu¬
füllen , Nachrichten zu empfangen , einzelnen
Schiffen Erholung zu gönnen . Inzwischen
haben sich unsere Beziehungen zu England so
geändert , daß wir in einem Kriege mit
Frankreich ansdie britische Neutralität über¬
haupt nicht rechnen können , und dadurch ha¬
ben auch die Ansichten über die strategische
Bedeutung Helgolands einen Wandel erfah¬
ren . Heute geben wir zu, daß Kaiser Wil¬
helm II . mit der Erwerbung Helgolands das
Rechte getroffen hat.

Bezeichnend ist eine Bemerkung , die der
württembergische Reichstags -Abgeordnete
Christian Storz von der Deutschen Volkspar-
tei , der an der parlamentarischen Jnfornia-
tionsreise nach der Ost - und Nordsee teilge-
nommen hat , in der Münchener „Allgemei¬
nen Zeitung " macht , indem er schreibt:

„Deni Zweck, Hamburgs und Bremens
Handel zu schützen, dienen die starken Befesti¬
gungsanlagen in Helgoland , dessen Besitz an¬
gesichts der jetzigen politischen Lage nicht zu
teuer erkauft ist. Derzeit wäre kein Kauf¬
preis hoch genug , der England , wenn es noch
im Besitz der Fellseninsel wäre , zu ihrer
Uebergabe an Deutschlqnd veranlassen würde.
Freilich sind die Aufwendungen zum Schutz
gegen die nagenden Meeresfluten , für Befe¬
stigung und Hafenankagen recht groß , aber
gegenüber den Aufwendungen für vergäng¬
liche Schlachtschiffe gering . Die derzeitige
schwere Zugänglichkeit der Insel durften wir
selbst erproben . Der Versuch am 18. Juli
vom „Derfflingec " auf ein kleineres Boot
iiberzusteigen , fcheierte wegen der gewaltigen
Dünung und gelang erst am 21 . Juni , aber
nicht ohne Beschwer."

Heute bedauert man in England die Ab¬
tretung Helgolands an das Deutsche Reich.
Als Kaiser Wilhelm II . am 10. August 1890
persönlich ans Helgoland die förmliche Besitz¬
ergreifung vollzog , sagte er in dem Trink¬
spruch beim Festmahle:

„Das schöne Eiland ist ohne Kampf,
ohne daß eine Träne geflossen , in meinen
Besitz iibergegangen . Die vielen Depeschen,
die ich heute aus dem Mutterlande erhalten,
bezeugen die Sympathie mit dem neuen Er¬
werb . Ich will gerade auf die Art unld
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Weise Hinweisen , wie Helgoland wiederge¬
wonnen ist. Ich bin stolz darauf , daß dies
im Frieden  geschehen ist. Als ich im Jahre
1873 zum letzten Male hier war , habe ich mir
gesagt , ich würde gluütia - sein, wenn ich eS
erleben könnte , daß die Insel wieder deutsch
ist ."

Seit achtzehn Jahren ist Helgoland
deutsch und soll es bleiben immerdar ! Seine
Bedeutung für unsere Kriegsflotte und für
den Schutz der Mündungen von Weser und
Elbe hatte der Kaiser richtig erkannt . Be¬
festigungen und sonstige Berteidigungsein-
richtungen schützen die Insel gegen Hand¬
streich und Belagerung und setzen sie in den
Stand , jedem feindlichen Schiffe den Aufent¬
halt in ihren Gewässern gründlich zu verlei¬
den . Ihr Hafen und ihxe Ankerplätze kön¬
nen jetzt nicht zum Aufenthalt und zum Aus¬
gangspunkt für feindliche Torpedobootsun
ternchmungen dienen , dagegen können sie
deutschen Torpedobooten Unterschlupf gewäh-
währen . Für deutsche Kriegsführung ist die
Insel ein vorgeschobener Beobachtungsposten,
dessen Meldungen nachEinführung der draht¬
losen Telegraphie nicht einmal mehr durch
Zerschneiden der die Verbindung mit dem
Festlande herstellenden Kabel verhindert wer¬
den können . Innerhalb der Befestigungen
von Helgoland und an der deutschen Nordsee¬
küste vom Jahdebuscn bis neck Brunsbüttel
hat unsere Flotte eine starke Operati¬
on  s b a s i s zur Abwehr feindlicher Flotten¬
angriffe und zur Vorbereitung eigener Of-
fensivstäße . Wäre England noch im Besitze
Helgolands , so hätte die deutsche Flotte im
Kriegsfälle weniger Möglichkeit , sich zunt
Angriffe zu entwickeln.

Politische Tagesüberficht.
Generalfeldmarschall Freiherr

von Los f
Generalfeldmarschall Freiherr von Loe,

Ehrenbürger der Stadt Bonn , ist in Bonn,
woselbst er seinen Ruhesitz genommen hatte,
plötzlich gestorben . Daß Loü nicht nur Gene¬
ral - sondern auch Politiker und bedeutender
Diplomat war , ergibt sich aus seinen viel¬
fachen, nicht militärischen Verwendungen . So
wohnte er 1874 den schwedischen, 1878 den
französischen Manövern bei und wurde zu
mehrfachen Sendungen nach Petersburg, Lon¬
don , Wien , Madrid , Brüssel . Dresden , Alten-

Den Amerikanern zum Trutz.
Die deutschen Turner der Vereinigten

Staaten haben bereits .den deutschen
Boden betreten und werden Ende die¬
ser Woche als Gäste des Wiesbadener
Männerturnvereins hier eintreffen.

Hochsommernacht ! Wie der Atlantik wogtl
lind mitten drin mit stampfenden Maschinen
Ein Schiff des Lloyd voll froher ' Menschen¬

fracht.
Aus Nordamerika sind 's deutsche Turner.
Die unter 'm Sternenbanner ausgewachsen,
Jung , muskelstark und voll von Tatendrang.
Von ihren Vätern haben sie geerbt
Das deutsche Herz und deutsches Turnerblut.
Auf flinkem Kiel geht es der Heimat zu.
Der alten Erde — vielen unbekannt
lind doch vertraut wie ihrer Eltern Haus
Am fernen Hudson oder am Missouri,
In Kalifornien und in Colorado.
Man spricht an Bord von deutscher Frauen

Reiz,
Vom Vater Jahn und seinen wackern Scharen,
Vom Nebenblut und von der Gastfreundschaft,
Die an dem grünen Rheine heimisch wohnt,
lind übermächtig bricht ein Sehnen los,
Des Blutes Sehnsucht nach dem Mutterland
Und in das Brausen des Atlantik tont
Gleichwie sin Grüßen durch die Sommernacht
Tie Weise »Deutschland , Deutschland über

alles !"
* *  *

Willkommen Turner ! Jahnen an den Mast!
Tie alte Heimat bietet Euch die Rechte,
Des Taunus Eichenforsten rauschen auf
Und was als Kinder Ihr vielleicht verließt,

Das deutsche Märchen , wird jetzt Wirklichkeit.
Hochsommer ist 's — die Erntezeit ist da,
In gold nen Aehren prangen uns 're Felder
Und Reben blühen , wo der Winzer wirkt.
So hat der Himmel unser Land geschmückt
Und Eure Herzen bieten Euch Willkomm
Als freien Söhnen eines freien Landes.
Wer Deutschland liebt , singt Euch vom grünen

Rhein,
Ihr kanntet ihn , bevor Ihr ihn gesehen,
In blanken Römern perlt sein Traubenblut
Wenn wir Euch grüßen in der Thermenstadt,
In der des ' Cäsar römische Kohorten
Schon Labsal fanden an dem Jugendborn,
Der unerschöpflich aus der Erde quillt.
Wiesbadens Turner luden Euch zu Gast,
Irisch , fromm und froh und frei nach guter

Art,
Wohlan , so kommt — das Haus ist reich ge¬

schmückt,
Und mit dem Sternenbanner soll im Sommer¬

wind
Die deutsche Trikolore sich entfalten.
Die Hand zum Gruß — Ihr sollt uns lieb

behalten
Und wissen , wie am Rhein die Turner sind!

Wilhelm Clobes.

Nassauischer Runstverem.
Die Ausstellung bietet wieder allerlei Gutes.

Zwei Winterlandschaften von G u t m a n n, von
denen besonders der ..Wintermorgen " anspricht:
kräftig und klar in Zeichnung und Empfindung.
Ein energisch herausgearbeitetes Herrenbildnis
von B o ck. eine leicht und sicher hingeworfene
Mailandschaft von Dreving.  eine etwas
nüchterne Vstrdemusterung von Stahl¬

schmidt:  dazwischen ein paar Dutzend Ra¬
dierungen von Lederer , Metzeroth , Grimm-
Sachsenberg , flotte und tüchtige Leistungen.
Lederer  bringt auch zwei große Gemälde,
einen Pointillistisch gemalten Wintermorgen,
noch etwas stürmisch in der Technik mit einer
verhängnisvollen Neigung zu manieristischer
Uebertreibung : desgleichen " auch das in breiter,
flüssiger Oeltechnik gemalte „ Bauerngehöft " . In
beiden Werken fehlt nickt ein gewisser kühner

Als ein Abgeklärter erscheint daneben M e r-
k e r mit seiner „Thüringer Mühle im Früh¬
ling ". Das Bild fesselt durch seinen reichen
Stimmungsgehalt und die anspruchslose Art,
wie Merker ohne scheinbaren Aufwand ein
etwas weitläufiges Motiv in den Rahmen rafft.
Der Blick wird weit in die Tiefe gelockt. Bon
kaum geringerer Qualität ist das „Gebirgs-
städtchen ". Eine Dorfstraße von reizvoller Un¬
regelmäßigkeit , mit aufsteigendem Gebirg als
Prospekt . Ungemein fein in fast neutralen

einen Blick auf
die der Galerie

Kunstfreundes zuteil
Werk von Oed er

seitens
wurde,

eines
sin

hiesigen
prächtiges

„Sturm am Dünendorf " . Das Bild ist sozu¬
sagen in zwei mächtige Szenen geteilt . Die eine
oben ill der Kampf , der sich in dem .grauen,
seitlich grellweiß beleuchteten Gewölk abspielt,
die andere unten gleichsam der Reflex der Vor¬
gänge in der Höhe . Heimkehrende Weiber
kämpfen sich durch die Sturmnacht , nahe schon
winkt das Torf , die Häuschen schüchtern an den
natürlichen Sclmtzwall , die Dünenberge , ge¬
drängt . Wäsche flattert im Wind . Eine bewegte
S '-ene und dock ruhevoll wirkend durch die
Größe der Auffassung . Möchte das schöne,
wertvolle Werk endlich den Beginn einer tat¬
kräftig  knnstfrenndlichen Aera für unsere
Galerie bedeuten . Möchte ein gebefreudiger
Lokalpatriotismus sich endlich einmal seines
StieKindes „Kunst " annehmen!

M. E.

vor und hinter den Loulissen.
— Esperanto auf der Bühne . In diesen Ta¬

gen , wo die Nachricht durch die Blätter ging,
daß der Emanuel Reicher im Dresdener Hos-
theater ein dramatisches Werk in der Esperanto-
Sprache zur Aufführung bringen wird , ist es
doppelt interessant , zu hören , daß auch die erste
Esperanto -Oper bereits fertiggestellt ist und
schon in diesem Sommer ihrer Uraufführung
entgegensieht . Es ist das , wie aus Wien geschrie¬
ben wird , sine Oper des österreicyischen Kom¬
ponisten Felix Stoeller . Sie führt den Titel
„Die Hexe " und ihr Buch ward in der Esperan¬
tosprache geschrieben , deren Wohlklang sich aus¬
gezeichnet zur Vertonung eignen soll. Die ersten
Aufführungen des bemerkenswerten Werkes sol¬
len im Sommer in mehreren großen böhmischen
Kurorten stattfinden , dort , wo sich ein inter¬
nationales Publikum zusammenfindet , das nun

Werkes zu verstehen , ander-
Richterpuolikum für das in-

einerseits Gelegenheit hat , zum Teil gemeinsam
die Sprache des
seits sin gutes
teressante Experiment bilden wird . Die Urauf¬
führung wird in diesem August Karlsbad sehen.

— „Die neue Steuer ". Geschwindigkeit ist
keine Hexerei . In Bad 'Liebenstein lThüringeni
gelangt demnächst das Lustspiel „Die neue
Steuer " zur Uraufführung . Es handelt sich um
die Junggesellensteuer . Der Verfasser ist ein
General z. D .. der mit seinen Vornamen „Georg
Robert " zeichnet.

= Ludwig Fulda hat sich mit der Tochter
des vor einigen Jahren verstorbenen Charakter¬
darstellers Prof . Karl Hermann verlobt.

„Kinngskinder ". Zwischen Enaelber«
HumWardinck und dem Direktor Andreas Dippel
von der Metropolitan -Oper in Newyork wurde
ein Vertrag vereinbart , nach welchem die Metro-
politan -Oper das Recht der Uraufführung von
Humperdincks dreiaktiger Oper „Königskinder"
erwirbt . Humperdinck bat gleichzeitig die Ein¬
ladung der Gesellsckaft angenommen , der Q-rti-
aussuhrnng seines Werkes in Newyork bei ; « -
wohnen
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bürg. Rom, zum Ehrendienst bei vielen euro¬
päischen Monarchen unh zur Reisebegleitung
preußischer Prinzen verwendet. So beglei¬
tete er den nachmaligen Kaiser Friedrich nach
Spanien und machte 1885 viel von sich reden,
als er den spanischen General Salamanca
zum Duell herausforderte. Freiherr Walter
-on Los war am 9. Septeinber 1828 geboren.

Als Leutnant nahnl er bereits am
schleswig-helsteinischpn Kriege teil, ein Jahr
später an der Bekämpfung des badischen Auf¬
standes. 1862 wohnte er dem kaukasischen
Feldzuge bei und wurde dann •Militär -At-
tach6 bei der preußischen Botschaft in Paris.
1870-71 war ec Führer des Königs-Husaren-
Regiments. Er wurde nach dein Kriege
Kommandeur der 21. Kavalleriebrigade, 1872
der Garde-Kavalleriebrigade>1879 als Gene¬
ralleutnant Kommandeur der 5. Division,
1881 kommandierender General des achten
Armeekorps, 1893 Generaloberst der Kavalle¬
rie, 1895 Oberbefehlshaber der Marken und
Gouverneur von Berlin.' 1897 schieid er aus
dem Dienste aus. Freiherr von Los, seit
1880 auch Genergladjutant, erfreute sich des
besonderen Vertrauens des Kaisers, der ihn
1893 mit einer Spezialmission an Papst Leo
XIII . sandte. 1901 wurde Freiherr von Los
in das Herrenhaus berufen. Am 1. Januar
1905 erhielt er den Titel Generalfeldmar¬
schall.

Deutscher ttebersechandel.
Das gewaltige Aufblühen des deutschen

Ileberseehandels geht unter anderem klar aus
dem letzten Jahresbericht Ler Suez-Kanal-
iGesellschaft hexvor. Der Gesamtverkehr
durch4>en Suez-Kanal betrug im Jahre 1907
rund 14,7.Millionen Sinnen . Hieran war
Deutschland mit 2,3 Millionen Tonnen betei¬
ligt, England mit 9,5, ^ ranrreich mit OB,
Holland mit 0,6, Oeste.creicĥmit 0,4 usw. Die
Gesamteinnahmenbetrugen im Jahre 1907
120,1 Millionen Frcs., der Reingewinn 76-5
Millionen Frcs.

England und Persien.
Die englische Regierung nimmt den per¬

sischen Vorgängen gegenüber eine höchst vor¬
sichtige Stellung ,ein. Im Unterhause stellte
Diüon !die Anfrage, ob der Staatssekretär
des Auswärtigen̂ dem Hause Kenntnis geben
wolle von den Schriftstücken über die persi¬
schen Angelegenheiten, sowie von dem Memo¬
randum über den Meinungsaustauschhier¬
über gelegentlich der Monarchenzusammen¬
kunft in Reval und übex die vom Schah an
den König gerichteten Mitteilungen betref¬
fend die Vorgänge in Teheran. Ferner
fragte Dillon, ob die englische Ge¬
sandtschaft  in Teheran am 5. d. M. zum
zweitenmale von persischen Truppen u m-
stellt  worden se.i. Sir Edward Gr eh
erwiderte hieraus, daß, ivenn, wie er hoffe,
die Frage der Flüchtlinge in der Gesandt¬
schaft einen befriedigenden Abschluß finde, er
sion diesen Schriftstücken nichts veröffent¬
lichen werde. Gegen die Umstellung der Ge¬
sandtschaft durch Truppen sei Protest einge¬
legt worden und es sei eine befriedigen¬
de  Lösung zu erwarten: abgeschlossen sei die
Angelegenheit aber noch nicht.

*

und in ihr werden nicht weniger als 2000 ver¬
schiedene Rosenarten dem erstaunten Blumen¬
freund von dem Eifer und von den Erfolgen der
Rojenzüchter eine Vorstellung geben. Roch im¬
mer ist das große Ziel, der Gipfel alles Ehrgei¬
zes, trotz vierzigjähriger Arbeit nicht erreicht:
Die blaue Rose.  Auch diese Ausstellung
wird nicht die langgesuchte blaue Blume brin¬
gen, aber doch eine Ermutigung für die Blu¬
menzüchter, einen neuen Schritt zu dem hart
umstrittenen Ziel. Man wird das Exemplar
einer fast schwarzen  Ro>e sehen können, die
nach jahrelangen Versuchen tzön einem glück¬
lichen Züchter durch Kreuzung vorgebracht ist
und die dem Erfinder woht auch ein Vermögen
einbringen wird. Sie ist nicht-völlig schwarz,
aber von einem außerordentlich dunklen Kar¬
min, das einen tiefen, warmen Bronzeton zeigt.Was der Erfinder dieser Rose verdienen wird
vder was gar den erwartet, dem es gelingen
wird, der Welt die blaue Rose zu schenken, ist
schwer abzuschätzen: in den letzten Jahren hat
es nicht an Beispielen gefehlt, daß für neue. Ro¬
senvarietäten 10 OOO, 15 000 und 20000 JL  be¬
zahlt wurden.

Gistmörder. Zwei Unteroffiziere und ein
Gefreiter von der Eingeborenen-Artillerie in
Saigon  sind wegen Beteiligung an dem am
29. Juni gemachten Versuch der Massenvergif¬
tung der europäischen Infanterie zum Tode ver-
urteilt worden.

Epidemie unter Pferden. Die Rotzkrankheit
ist in den letzten Tagen unter mehreren Pferde¬
beständen im Stadtkreise Köln festgestellt wor¬
den Es handelt sich um Pferde von Speditions¬
firmen, die auf dem Güterbahnhofe Gereon
dura) Pferde eines seit längerer Zeit unerkannt
verseucht gewesenen Bestandes am Thürmchens-
wall angesteckt worden sind. Zur Bekämpfung
der für die Pferdebestände außerordentlich ge¬
fährlichen und auch auf den Menschen übertrag¬baren Seuche findet demnächst eine amtsärzt¬
liche Revision sämtlicher Pferdebestände Kölns
und seiner Vororte statt. Die Sperrung aller
öffentlichen Tränkebrunnen ist bereits ange¬ordnet.

Opfer der Arbeit. Aus Franken wird un¬
term 7. Juli gemeldet: Der Hilfsarbeiter Ed.
Wolf war auf der Station Niederlauer mit
Verladen von Eichstäminen beschäftigt. Plötz¬
lich riß die Kette des eisernen Krahnens und
ein schwerer Stamm zerschmetterte Wolf den
Kopf. Er war sofort eine Leiche. — Der Ar¬
beiter Fornfeist in Bunzlau geriet unter einen
Sandsteinblock, wobei er getötet wurde.

Durch Schundlektüre zum Verbrecher ge-
worden. Aus Kaiserslautern, 7. Juli , wird
berichtet: Durch das Lesen phantastischer Detek¬
tiv-Romane war der 17jährige Oberrealschüler
Kar! Werner auf die Idee gekommen, ein tüch¬
tiger Dieb zu werden, falsches Geld zu
machen usw. Er brach bei dem Juwelier Berg
nachts ein und stahl für über 6000 JL  goldene
Uhren und Armbänder. Aus der Oberrealschule,
in die er zweimal einbrach, stahl er Apparate,
um das Geld zu schmelzen. Die Strafkammer
verurteilte ihn zu1 Jahr 2 Monaten Gefängnis.

Die Jugendselbstmorde mehren sich in er-
schreckender.Weise. Mitteilungen aus Cleve zu¬
folge hat dortselbst aus Furcht vor Strafe der
13jährige Schüler Kern Selbstmord verübt. Er
hatte mit einigen Kameraden gestern Getränke
zu sich genommen und als seine Mutter drohte,
davon dem Geistlichen und dem Lehrer Mittei¬
lung zu machen, sich erhängt.

Tschechische Rüpel. Aus Bruch meldet die
„.Bohemia": Die Fahnenweihe des deutschen
Männergesangvereins wurde durch Tschechen ge¬
stört. Während des feierlichen Aktes der Kranz¬
niederlegung am Kaiser Josef-Denkmal prasselte
plötzlich ein Steinhagel auf die deutschen Fest¬
teilnehmer nieder. Viele Personen wurden ver¬
letzt.

Kleine politische Nachrichten.
— Staatssekretär Der n bürg 1

Rhodesia verlassen und sî über Prieska
das Damaraland  begeben.-

— D e r P a p st hat dem Direktor t
Rorödeutichen Lloyd. Carl v. Helmo
wegen dessen Verdienste um die Seereisen k
katholischen Geistlichen und Missionare, d
Komturkreuz des Sylvesterordensverlieh,

-sw vatikanischen Kreisen wird die M
düng des „Matin ", daß der Papst sei
leidend  sei , als Erfindung  bezei

Aus aller Welt.
# i ""fa SÄÄ s
aefftn Alexandra Viktoria, findet nach Mitt
lungen aus Hofkreisen bestimmt Ende Septeber m Berlin statt.

Auf Wilhelmshöhe. Die Kaiserin und Pr
zessin Victoria Lui e von Preußen treffen i
13- Juli auf Schloß Wilhelmshöhe ein

Abgesturzt. Der Bahnbeamte Georg Peni
ls °uf der Asteralp bei Kitzbühl über ei
30 Meter hohe Felswand obgestürzt und schnverletzt worden.

Attentat auf einen Postsckretär. In ein
Stuttgarter Postamt wurde auf den Mjähric
Postsekretar Ferdinand Zejser von der Dann
schnciderin Rosa Löwenberg ein Revolveratt,
tat verübt. Die Angreiferin gab auf den Bea
Zen, der sie an ihrer Ehre verletzt haben s,
r ob und verletzte ihn schwer. Mit !
sechsten Kugel wollte sich die Attentäterin sel
erschießen, wurde aber daran von Hinzugeko
menen verhindert und festgenommen.

Luftballon in einer Hagelböe. In der Gege
zwischen Mittenwalde und Königswusterhow
wurde ein bemannter Luftballon von einer $
gelböe erfaßt, die ihn mit großer Schnelligk
zum Sinken brachte. Einer der Insassen, ,
Dr. Simon aus der Bülowstraße in Berl
erlitt einen schweren Knöchelbruch. Die bell
Mderen kamen mit dem Schrecken davon.

200 Rosenartcn! Aus London wird bericht
Der Rose,  der Königin der Blumen, gilt !
Huldigung, die jetzt hier im Botanischen G,
te« veranstaltet wird. Die britische Rosenges,
phaft arrangiert eine große Ausstellui

Guer durch Wiesbaden.
* Füllet Euere Hände mit Gaben! Der Ver¬

ein für Sommerpflege armer Kinder, welcher
Anfang Juli wieder 50 Knaben ins Ferienheim
schickte, ist jetzt mit den Vorbereitungen für die
Aussendung der großen Landkolonien beschäf¬
tigt. Viele Eltern sind nicht in der Lage, die
Kinder genügend auszurüsten. Da muß denn
die Ausrüstungs-Kommission helfend eintreten.
Da ihre Vorräte fast erschöpft sind, wendet sie
sich an alle Hausfrauen mit der Bitte um Zu¬
wendung von alten Regen- und Sonnenschir¬
men, Knaben- und Mädchenanzügen, Wäsche
und vertragenen, aber noch brauchbaren Kinder-
stiefeln und Pantoffeln. Sammelstellen sind bei
Herrn W. Erkel, Wilhelmstraße 54 und beim
Hausmeister, Steingasse9, 3. St . Auf Wunsch
werden die Sachen abgeholt.

* Hofrat Niehaus von hier ist zu längerem
Besuche im Königsteiner Schloß eingetroffcn.

* Preisgekrönte Wiesbadener. Am 4. und 5.
Juli beging der Hessich-Naffauische Main-
Rheingau-Verband Gabelsbergerscher Steno¬
graphen in Aschaffenburg seinen 29. Verbands-
taa. Er wurde eingeleitet durch die Vertreter-
Versammlung, die Samstag abend in den
Räumen der Brauerei Geiger-Aschaffenburo
stattfand. Es waren 65 Vereine mit 146 Stinsi
men vertreten. Als Ort des nächsten Steno¬
graphentages wurde Bad Ems gewählt. An dem
Wettschreibcn beteiligten sich 278 Konkurrenten,
darunter einige Wiesbadener, von denen preis¬
gekrönt wurden: Jos. Siener — 180 Silben,
Herm. Tolksdorsf ^ 140 Silben, Paula
Vogeler ---120 Silben.

* Mberfall. Am Sonntag abend hielt ein
Kiesiger Verein auf der Wiese rechts der oberen
Platterstraße eine kleine Festlichkeit ab, zu welcher der
Feuerwehrmann Felte von lner kominandiert war.
Als er nach beendetem Dienste den Rnckwca antrat,
wurde er in dem Feldweg von mehreren RowdieS
überfallen und dermaßen mißhandelt, daß er be¬
wußtlos zusammenbrach. F. mußte sich in ärztliche
Behandlung begeben. Den Tätern ist man auf derSpur.

* Verunglückter Transport. Vcraangcne
nacht geaen1 Uhr passierte ein mit Garten-
möbeln bochbeladenes Lastsnbrwerk die Wellritz-
kraße. An der Ecke der Schwalbacherstraße fiel
plötzlich unter lautem Gevolter die Hälfte det
Ladung— Bänke, Tische, Bretter, Stuhle, Glä¬

ser und Flaschen— auf das Straßenpflaster.
Der Tumult schreckte die Anwohner aus dem
Schlafe. Zahlreiche Scherben bedeckten heute
früh noch den Platz.

* Bund Deutscher Buchbinderiuuuugen. In
der Zeit vom 11.—14. Juli finden hier in der Loge
Plato, Friedrichstraße 27, die Verhandlungen des
Bundes deutscher Buchbinderinnungen statt. Der
Bund umfaßt über 50 Innungen und Vereinigungen,
darunter auch die Vereinigung Nassamscher Buch¬
binder und Schrcibwareuhändler mit über loO
Mitgliedern. An den wichtigen und intcrressanten
Besprechungen können auch Berufsgenosscii, welche
Nichtmitglicocrsind, teiluchn.cn

* Amerikanische Turner in Wiesbaden. An¬
läßlich der Anwesenheit des „Nordameri¬
kanischen Turnerbundes" veranstaltet dê hie¬
sige Männerturiiverein am kommenden Sams¬
tag, abends ö% Uhr, eine Begrüßungs¬
feier  der fremden Turner am Rathause. Für
Sonntag, 12. Juli , nachmittags4 Uhr, ist auf
dem Turnplatz des Vereins im Distrikt Non¬
nentrift hinter der Brauerei Esch ein großes
Schauturnen  vorgesehen. Bei ungünstiger
Witterung findet das Schauturnen in der Turn¬
halle. Platterstraße 16. statt. Am Montag,
13. Juli , abends9 Uhr, veranstaltet der Ver¬
ein in der Turnhalle. Platterstraße 16, einen
großenF estkominer s.

* Deutschamerikanische Turner. Nahezu 500
deutsch-amerikanische Turner haben bereits' die
Ueberfahrt nach Deutschland angetreten, um am
Turnfest teilzunehmen: andere werden in den
nächsten Tagen folgen. An den zurzeit in Chi¬
cago tagenden Nordamerikanischen Turnerbuvö
hatte die Tnrnerschaft Frankfurt ein Be-
grüßungstelegramm gesandt, worauf folgende
Antwort eingetroffen ist: „Der Nordgmerika-
nische Turnerbund erwidert den Gruß der Tur-
nerschaft der Feststadt Frankfurt durch drei¬
faches Gut Heil. Möge die Turnfahrt der Tur¬
ner Amerikas das Freundschaftsband noch fe¬
ster knüpfen, das sich um die deutschen Stam»
inesgenossen diesseits und jenseits des Welt¬
meeres schlingt. Dr. Hartung, Vorsitzender, Ro¬
bert Nix. zweiter Bundessprecher." Die zahl¬
reiche Beteiligung der Deutschamerikaner am
Turnfest wird diesem eine ganz besondere Be¬
deutung verleihen.

* AmerikanischeSänger in Wiesbaden. Ge¬
stern traf der Brooklyner Gesangverein Arion
mit dem Dampfer „Barbarossa in Bremer¬
haven ein. Die deutsch-amerikanischen Sänger
machen eine Rundfahrt durch die alte deutsche
Heimat. Sie verbleiben einen Monat in
Deutschland und besuchen Berlin, Weimar, Eise¬
nach, Dresden, Leipzig, Chemnitz, Nürnberg,
München, Stuttgart, Heidelberg, Frankfurt a.
M. Wiesbaden,  Bonn, Köln und Kassel.
Am 27. d. Mt. wird der Verein hier im Kur¬
haus ein Konzert veranstalten. Das Repertoire
der Sänger umfaßt 30 Chöre.

* Scyülersahrt. Gestern nachmittag trafen
etwa 100 Seminaristen des Lehrerseminars in
Wetzlar zur Besichtigung der Stadt hier ein.
Die Schüler hatten vorher Rüdesheim und das
National-Denkmal besucht. Das gemeinschaft¬
liche Mittagsmahl wurde hier im Hotel„Union
eingenommen. Gestern abend setzten die Semi¬
naristen ihre Ferienreise weiter fort.

* Getrübte Freude. Wie berietet, hatten hei-
sische Eiseubahnbedieiistete am Sonntag mittelst
Sonderzug unserer Stadt einen Besuch abge¬
stattet. Leider kam fast die Hälfte der Teil¬
nehmer an der Erkursion um die freie Rück¬
fahrt. da zahlreiche Ausflügler den Anschluß
versäumten. Als sie im letzten Augenblick auf
dem Bahnsteig ankamen, dampfte gerade der
Sonderzug zur Halle hinaus. Die Leute muß¬
ten dann die fahrplanmäßigen Züge benutzen
und die Heimreise aus ihrer Tasche bezahlen.

* Magnetopathen und N a t u r heil¬
kundige.  Gegenwärtig geht aus den
Kreisen Her hiesigen Magnetopathen und
Natur'heilkundiaen eine intensive Agitation
aus, die in weiten Kreisen Aufsehen erregt
und Beachtung findet. Bekanntlich liegt ber
Reichregierung. ein Gesetzentwurf betreffs
Regelung der gewerbsmäßigen Ausübung
der Heilkunde durch nichtapprobierte Perso¬
nen zur Begutachtung vor. Dieser sGcsetzent-
Wurf beschäftigt sich auch mit deip magneti-
schen Heilpraxis, Hie sich zum überwiegenden
Teil in den Händen nichtapprobierter Aerzte
befindet, und will-deren Ausübung oder An¬
wendung nichtapprobierten Personen über¬
haupt untersagen. Die Vereinigung deut-
cher Magnetopathen mit dem Sitz in
Wiesbaden  nimmt nun in einer aus¬
führlichen Eingabe an den Reichstag gegen
den Gesetzentwurf Stellung, da er naturge¬
mäß in seiner jetzigen Form die Existenz al¬
ler Magnetopathen und Laienkundigen un-
terbiniden siezw. vernichten würde. Sie ver¬
weist darauf, daß man eine Unterscheidung
zwischen Schwindlern undHeilkundigen ina¬
nen müsse- und daß in der Wissenschaft der
Mediziner durchaus nicht die alleinselig¬
machende Heilmethode liege. Zn gleicher Zeit
tritt die Vereinigung auch mit populär ge¬
haltenen Flugschriften an die Oeffentlichkcit.
Die Sache dürfte deshalb auch in der nächsten
Zeit im breiteren Publikum lebhaft erörtert
werden. Daß eine gewisse Rechtsunsicherheit
auf dem Gebiete der Laienheilkunde herrscht,
ist ja wohl vielen bekannt. Eine Zusammen-
tellung aus den Jahren 1888 bis 1908 zeigt,

daß fortgesetzt Anklagen wegen Fübrung des
Titels „Ma^netovath"' und „Leilmagneti-
eur" erhoben wurden, trotz freisprechenden

Urteilen von Oberlandaerichten und Reichs-
gerich-t. Als Beweis sifid der Schrift 20 frei-
^vrechcndc Urteile ans verschiedenen deutschen
Bundesstaaten beiaefiigt.

* Die Auswanderunggeht zurück. Nicht
allein in unserer Stadt, sondern auch im Reich
ft die Lust zur Auswanderung erhekfich ge-

Oampft. wie aus den Anaaben der Statistik her-
vorgeht. So 9r>t z. B. die Auswanderung über
Bremen im Monat Juni 4704 Personen be¬
tragen gegen 6184 Personen im Mai und 20110

Personen im Juni 1907. Seit dem1. Januar
bis Ende Juni sind über Bremen 25 475 Aus¬
wanderer befördert worden gegen 130 696 Per¬
sonen im gleichen Zeitraum des Vorjahres, ge¬
wiß ein bedeutender Unterschied.

* Den Großherzog von Mecklenburg-Strelitz
verläßt heute abend wieder Wiesbaden nach
mehrwöchigem Kurgebrauch. Er wohnte im
Nassauer Hof und verlieh dem Generaldirektor
der Aktiengesellschaft Nassauer Hof, Albrechr
G ötz, den Greifenorden und dem Direktor Au¬
gust P f ä I, I er das silberne Verdienstkreuz.
Den Portiers Heinrich Lenz,  und Adolf
Wolf,  sowie dem Küchenmeister Heinrich
Melchior  verlieh der Großherzog die sil¬
berne Verdienstmedaille.

ö. Eisenbahnbeamtc und Reisende. Auf zahl¬
reich eingelaufene Beschwerden hin hat der Ei¬
senbahnministerVeranlassung genommen, noch¬
mals eingehend sich über die Pflichten der Eiseiu-
bahnbeamten gegenüber den Reisenden zu ver¬
breiten. Die Anordnung ist soeben von den Di¬
rektionen an die Nachgeordneten Dienststellen
weiter gegeben worden. Von allgemeinem In¬
teresse ist die Bestimmung, daß die Schaffner
nicht nur die Kupsttüren zu öffnen haben,Zan¬
dern daß sie sich auch darum bemühen müssen,
den Reisenden einen guten Platz zu verschaffen.
Man sieht vielfach, daß die Schaffner einen
ihnen zunächst befindlichen Wagen mit Reisen¬
den vollpfropfen, während in anderen Wagen
des Zuges, die ihnen nicht unterstellt sind, noch
Platz vorhanden ist. Die Schaffner sollen sich
aber auch um das Gepäck des Reisenden beküm¬
mern! hierbei aber das Interesse der Eisenbahn-
Verwaltung wahren. Gepäckstücke, welche die er¬
laubte Größe überschreiten, dürfen ins Kup6
unter keinen Umständen mitgenommen werden,
sie sind als Passagiergut gegen entsprechende Ge¬
bühr zu' befördern. Die Verladung der großen
Gepäckstücke hat schnell, aber doch vorsichtig zu
erfolgen. Jedes unnötige Werfen und Stoßen
der Koffer, Kosten usw. ist zu vermeiden. Alle
diejenigen, die oft reisen, werden diese neue An¬
ordnung zu schätzen wissen, denn mit dem Ge¬
päck wird nicht gerade zart umgegangen. Jede
Frage der Reisenden ist, soweit möglich, freund¬
lich zu beantworten, Stationsbeamte, Schaffner.
Unterbeamte müssen in gleicher Weise höflich
und entgegenkommend sein, eventuell den Fra¬
genden an die Auskunftsstelle weisen. Den
Schaffnern wird noch besonders eingeschärft
darauf zu achten, daß in Nichtraucher- und
Frauenabteilungen unter keinen Umständen ge¬
raucht werden darf, ein Verbot, das leider häu¬
fig genug übertreten wird. Besonders in der
4. Klasse wird in den nen geschaffenen Nicht¬
raucherabteilen meist geraucht. Die Betriebs-
nnd Verkebrsinspektoren werden angewiesen,
ununterbrochenaus die genaue Ausführung der
Anordnungen zu achten.

* * *

Theater , Konzerte , Vorträge re.
Kurhaus. Die Kurverwaltung veran¬

staltet heute, Mittwoch nachmittag im Abon¬
nement ein Militär -Konzert und abends
einen .Historischen Armeemarsch-Abend, für
den Herr Kapellmeister Gottschalk ein histo¬
risches Programm aufgestellt hat. das. Mili-
tärmärsche aus den Zeiten des dreißigjähri¬
gen Krieges ull.d früher bis auf die heutige
Zeit enthält. Am Aonnerstag dieser Woche
wivö die Kurverwaltung den Besuchern
Wiesbadens seitens des Reichsverbandes
Deutscher Landwirtschaftlicher Genossenschaf¬
ten durch ein sehr effektvolles, im Abonne¬
ment stattfindendes Raketenfeuerwerk eine
besondere Aufmerksamkeit erweisen wird.

* Residenztheater. Am Donnerstag ist die
zweite Aufführung „Allerseelen"  von Heyer-
mans, welches Werk in seiner glänzenden Dar¬
stellung mit Nina Sandow  an der Spitze bei
der Premiere einen so stürmischen Erfolg erzielt hat.
Am Freitag wird das licbenswnrtl;e Lustspiel
„Fl at t er su cht" von Sardou gegeben, worin
,Ni n a Sandow  als Camilla gastiert.

* Zirkus Henry. Heute Mittwoch finden
zwei Vorstellungen statt, Nachm. 4 Uhr Familien-
und Kiiidcr-Vorstellung, wobei jeder Besucher das
Recht hat, ein Kind gratis mit in den Zirkus zu
bringen. Mehrere Kinder zahlen halbe Preise.
Abends8 Uhr große Gala-Vorstellung. „Rcststo"
wird sich hier zum letzten Male produzieren. Morgen
Donnerstag, nachmittags4.30 Uhr, findet eine
Separat-Schüler-Vorstellung statt gegen ganz billige
Eintrittspreis. Dr. Nückl, der beste Rechenkünstler
des Kontinents wird auftrcten. In allen Vor¬
stellungen, also auch nachmittags„Zirkus unter
Wasser".

* Fricdrichshof. Das für gestern abend8 Uht
im Gartenrestaurant Friedrichshof angesetzte
Konzert des Internationalen Artistenvcrbanoes
,.Sic».?r wie Jold" konnte infolge des schlechten
Wetters nicht stattfindcn. Bei einigermaßen
günstiger Witterung wird dasselbe heute abend
abgehalten.

*

Bereinsnachrichten.
— Der Männergesang-Verein „Eon*

cordia"  hielt am verflossenen Samstag¬
abend ibie erste ordentliche Generalversamm¬
lung ab. Aus dein von Herrn Gustav Form¬
berg an die Versammlung eyftytteten Be¬
richte über das abgelaufene Vereinsjahr
konnte man ersehen, daß die „Concordia"
getreu ihrem alten Wahrsvruch nachgekom¬
men und namentlich in künstlerischer Bezie¬
hung gegen die Vorjahre nicht zurückgeblie¬
ben if£. Die finanziellen Verhältnisse des
Vereins sind im allgemeinen zufricvenstcl-
lende. Nach dem Bericht des Oekonomen ha¬
ben sich das Inventar und die Musikalien
auch im verflossenen Vereinsjahr um ein Be-
deutendes vermehrt. Die Neuwahl des Vor-
tasides ergab folgendes Resultat: Rentner-
Fritz Saueressig 1. Vorsitzender, Kaufmann
Louis Schäfer 2, Vorsitzender, Prokurist
Heinrich Pabst Kassierer. Friseur Karl Gaß¬
mann Oekonom, Kaufmann Julius Bern-
stein 1. Schriftführer, Buchhalter Gustav

Formberg 2. Schriftführer, Architekt Jean
Remmekt3. Schriftführer. Gewerbevcreins.



Mittwoch, 8. Juli 1908. Wiesbadener General -Auzetgei
Lette 3.

sekretär Karl Ehrhardt , Schrernermelster
Louis Fill und Pokurist Oskar Schulz Bei-
sitzer — In der der Generalversammlung
folgenden Aktivitätsbesprechung fanden neben
einigen internen Vereinsangelegenherten dre
Neuwahlen de >̂ verschiedenen Kommissionen
usw . statt . Im Anschluß hieran machte der
Vereinsvorsitzende , Herr Saueresstg , der Ver¬
sammlung die Mitteilung . baß der « cm«
ber Sänger , Herr Kgl . Kanzlerrat Hernrrch
Stillger,  am 1. ,Januar d . I . auf eine
ununterbrochene 40jähnge Tatrgkert als ak-
tives Mitglied zurückblicken konnte ; daber vr-
merkend , daß Herr Stillger während dreier
40 Jahre ununterbrochen seit 30 Jahren dem
Vorstande angehört und gleichfalls ca . 20
Jahre Reisekassierer war.

- Der W e st l i che B e z i r ks v e r e r n hat
den aus heute abend ange ;etzten Famrlrenabend
im „Restaurant Waldeck " wegen des ungun-
stige Wetters bis auf werteres verschoben.

* * *

Tagesanzeiger für Mittwoch.
Kgl . Schauspiele:  Ferien vom 6. Juli bis

einschl. 31. August.
Residenz - Theater: „Das Lumpengesin¬

del ". 7 Uhr.
Kurhaus:  Mail -coach-Ausflug 3hL Uhr . —

Militärkonzerl 4% Uhr . - Armeein « :sch°
Abend 8i/2 Uhr.

Walhalla - Theater: „Die lustige Witwe ".
Reichshallen - Theater:  Vari6t6 -Vor-

stellung , abends 8 Uhr.
ZirkusHenry:  Vorstellungen 4 und 8 Uhr.
B i opho n - T he at er, Wilhelmstr. 6: Täglich
/Vorstellungen bis 10 Uhr . Von 9— 10 Uhr:

Operetten -Abend.
Kaiser - Panorama:  Täglich geöffnet bis

10 Uhr abends.
Konzerte  täglich abends : Hotel Kaiser»

hof — Hotel Metropol — Taunus-
Hotel — Hansa - Hotel — Wal-
halla - Restaurant — Nonnenhof —
Friedrichshof — Deutscher Hof.

A«$ dem Nassauer Land.
h. Schierstein , 7. Juli . Auf der Geflügelaus¬

stellung des Wiesbadener Vereins erhielten fol¬
gende Mitglieder des hiesigen Vereins Auszeich¬
nungen : I . Stickel  einen Ehrenpreis , 3 erste
und 2 dritter Preise auf Tauben und Hühner;
K . Thiele  einen 1. und einen 3. Preis aui
Hühner : Aug . Grundstein  einen 3. Preis
auf Hühner : Mahlo  eine lobende Anerken¬
nung auf Hühner.

□ Schierstein , 8. Juli . In letzter Zeit hörte
man verschiedentlich von einer im Rheine stark
auftretendeu Fischkrankheit.  Zur Be¬
ruhigung der zahlreichen Wiesbadener,  die
sich allwöchentlich hier ihr Fischessen munden
lassen , können wir mitteilen , daß eine solche
Krankheit hierorts noch nicht festgestellt werden
konnte . Der Fischbestand im Hasen und den
angrenzenden Rhcingebieten ist ein ganz vor¬
züglicher . ;

.□ Schierstein , 8. Juli . Der Männerge¬
sangverein,  Dirigent Musikdirektor Ferd.
Bischofs -Frankfurt a . M . wird sich im nächsten
Jahre an dem großen Gesangswettstreit in
Beuel bei Bonn beteiligen . Die Zahl der mit¬
wirkenden aktiven Sänger dürfte 80 betragen.

er Sonnenberg . Me Heuernte  ist
nun bis auf einig Nachzügler in den entfern¬
teren Distrikten „Rabengrund " usw . soweit
beendet . Ter Ertrag ist in Qualität sowohl
als auch in Quantität ein zufriedenstellender.
Die Halmfrüchte,  wie Korn , Weizen,
Hafer beginnen ebenfalls zu reifen , sodatz
teilweise mit der Ernte -begonnen werden
kann . Leider hat sich die Frilcht infolge der
letzten schweren Gewitterregen gelegt , sodatz
idas Mähen einige Schwierigkeiten bereitet.

* Aus dem Nheingau , 8. Juli . Von einigen
Nachzüglern abgesehen , hat der Weinstock über¬
all verblüht . In besseren Lagen sind die Beeren
bereits im Wachsen und haben die Dicke kleiner
Schrotkörner erreicht . Wenn auch der Heu¬
wurm nicht unbeträchtlichen Schaden verursacht
bat , so ist doch die Anzahl der gut verblühten
Gescheine so groß , daß ein reichlicher Herbst
nunmehr in Aussicht steht . Dies ist umsomehr
zu hoffen , als die Blüte frühzeitig zum Abschluß
gelangte und auch die übrigen Bedingungen
zur guten Weiterentwicklung der Rebe gegeben
sind . Angesichts dieser günstigen Aussichten
wäre es doppelt gefehlt , wollte man die weitere
Anwendung der Vorbeugungsmittel gegen die
kryvtonamischen Krankheiten außer Acht lassen.
Jedenfalls hat nun sofort nach dem Äufheften
der Triebe eine abermalige Bespritzung zu er¬
folgen , denn dadurch wird die heurige Ernte
und gesundes Jruchtholz für das kommende
Jahr erhalten.

es . Rambach , 8. Juli . Die Turnerschafl
Rambach E . V . kehrte am Sonntag abend von
dem in Delkenheim stattgefundenen 18. Gau-
turnseste ^ des Mitteltaunusgaues preisgekrönt
zurück. Sie erhielt für eine an 2 Barren ge
stellte Vereinsriege unter äußerst starker Kon
kurrenz den 2. Preis . Im Einzelwetturnen er

° g! , n^ serner Preise : in der Oberstufe : Turner
Karl L ch wein  den b.  Preis , in der Unter-
Kuke: Turner Aug . G n cke s den 20 ., Emil
Gobel  den 38 . und Gottfr . Schäfer  den
43. Preis . — Förster E . Groß  errang auf dem
am versionenen Sonntag in Darmstadt stattge
nlndenen B -riiss -Förstcr -Preisschießen einen 1.
Preis und Ehrenpreis.

ss Idstein , 6. Juli . Unter zahlreicher Betei
Il0v CT Verelnsmitylicdcr , sowie Freunde
und Gönner der , Anstalt wurde am SamStag
mittag das 201 a h r i g c B e st e h e n der
bi e s i ac si E r z i e h u n g s a n st a l t gefeiert
Der Porsttzeirdc Herr Ober -Konsistorialrat

m V Wibmete dem verstorbenen Gön
ner Gharles L. Hall garten  einen warm
empfundenen Nachruf . Herr Architekt Raven-
st er n aus Frankfurt , der Baumeister der

Turnhalle , Mb kn kurzen Worten die Ent¬
stehungsgeschichte dieses Neubaues . Die Turn¬
halle soll auch als Festsaal benutzt werden . .Herr
Direktor Schwenk  gedachte der Opferwillig-
keit des Vorstandes uud Vereins in den zwanzig
Jahren des Bestehens der Anstalt . Eine kleine
Nachfeier fand im Speisesaal des Mädchen¬
hauses statt . — Herr Dekan Dörr  gibt am
30. September d. Js . die von ihm verwalteten
K r e i s s ch u l i n s p e k t i o n eu I und III ab.
Zum Nachfolger wurde Pfarrer Moser  er¬
nannt . — Der hiesige K ur verein  wählte in
seiner letzten General -Versammlung Kaufmann
Friedrich Z i e g e n m e y e r zum Vorsitzenden.
Der Verein erbielt den Namen „Verkeyrsver-
ein ". — Am nächsten Sonntag findet das erste
Promenadekonzert in den neueröffneten Anlagen
an der Wiesbadenerstraße statt . — Bei dem .ge¬
strigen G a u t u r n f e st in Delkenheim erzcel-
ten unsere beiden Turnvereine wieder sehr gute

?rfolge. Vom Turnverein erhielten folgendeurner Preise : Oberstufe : 1. Preis Pb . Haar
mit 1145si Punkten . Unterstufe : 3. H . Schneider.
8. E . Wagner , 16. Th . Greuling , 22 . Th . Link,
25. K. Müller . 31. W . Lückel, 40 . H . Bach . Außer¬
dem erhielt die Vereinsriege den 1. Preis . Die
Turngesellschaft  erzielte außer einem
Preis der Vereinsriege folgende Preise : Ober¬
kufe : 4. H . Sommer , 6. I . Strobel , 8. W . Gotz,
11. K. Gafga ; Unterstufe : 10.- E . Bach . -

y. Langenfchwalbach . 8. Juli . Die letzte Stadt¬
verordnetensitzung beschäftigte sich nochmals .mit
der Entnahme des Haustrunkes  aus dem
^tahl - und Weinbrunnen . Das Kgl . Amtsge¬
richt hat die Fassung des Eintrags ins Grund¬
buch insofern beanstandet , als eine solche .Dienst¬
barkeit nicht zu Gunsten unbestimmter Per¬
sonen , in diesem Falle von ,,allen Einwohnern ,
andern nur zu Gunsten einer bestimmten iu-

ristischen oder physischen . Person eingetragen
werden könne . Kgl . Regierung hat daraufhin
die Eingangsworte folgendermaßen formuliert:
„Der Stadtgemeinde Langenfchwalbach steht das
Recht zu , durch ihre Einwohner etc ." Im
übrigen bleibt die Bestimmung dieselbe . — Die
Brunnen - und Neustraße werden im nächsten
Frühjahr mit Kleinpflaster versehen werden.

-r- Aus dem Obertaunuskreis , 8. Juli . Der
Pfcrdezuchtverein des Obertaunuskreises hält
eine diessährige Prämiierung und Pferdeschau

am Samstag , 18. Juli , nachm . Lf/o Uhr , auf
der Fohlenweide bei Homburg v. d. H . ab , An-
ahrt vom Lindenweg.

tz Braubach , 8. Juli . Die beiden Nachbar»
tädte Ober - und Niederiahnstein haben - sich
>ahin geeinigt , daß sie die Kosten für die Ver-
kärkung der Lahnbrüüe gemeinschaftlich tragen
wollen , damit die elektrische Bahn,  die
bis jetzt an der Lahnbrücke in Niederlahnstein
endigt , zunächst bis Oberlahnstein und später
auch bis Braudach geführt werden kann,

8 Ems , 8. Juli . Das „Römerbad"  ist
zum Preise von 1300 000 Mark an den Fiskus
übergegangen . Der Fiskus ist . damit Allemoe
sitzer sämtlicher Quellen und . Badehäuser un
seres Kurortes geworden .. Der seitherige Be
sitzer des „Römerbad " führt das Hotel für
Rechnung des Fiskus weiter.

xx. Limburg . 7. Juli . Das goldene Jubiläum
des hiesigen katholischen , G e s e ll e n ve re i n s
wurde am Sonntag in ; glanzvoller Weise ge¬
feiert . Vierzig auswärtige Gesellenverein , u. a
ans Frankfurt , Wiesbaden,  Köln . Darm-
stadt etc. nahmen teil . Am Vormittag war
feierlicher Festgottesdienst im Dom . sodann in
der Turnhalle eine große Fcstversammlung,
welcher auch der Bischof , die Landtagsabgeord-
neten CaheNsly und Gerhardus . Generalprase !»
Schwert ans Köln u. a. m . beiwohnten . Der
Festzug am Nachmittag war in 26 Gruppen
oräcbtia ausaestattet . Bei festlicher Bereinigung
im Schützengarten und abends in der Turn¬
balle , nahm das Jubiläum den schönsten Ver¬
lauf — Dem Eisenbahnschmied Kaspar Herz
hier wurde das „Allgemeitte Ehrenzeichen " ver¬
liehen.

r . Elz b. Limburg , 7. Juli , Die Gemeinde
Vertretung hat 3 00 Mark Belohnung
ansgesetzt für Entdeckung des Brandstifters , der
in dem Dorfe in letzter Zeit 4 Schadenfeuer
verursachte.

){ Steinfischbach , 7. Juli . Nächsten Sonntag
findet hier das Gustav -Adolf -Fest des Deka
nats Idstein statt.

* Weilbnrg , 7. Juli . Regierungs -Präsident
Tr . von Meister  hat gestern nachmittag in
Begleitung des Gewerbe -Schulrats Wollf  un
ter Führung des Vorsitzenden und des Schritt
sührers des hiesigen Gewerbevereins die Ge
werbe -Ausstellung besichtigt und durch seinen
Besuch das allgemeine und hohe Interesse be
kündet , welches die Ausstellung verdient . Abends
9 Uhr fand im Saalbau Schramm die Bewill¬
kommnung der Delegierten zur 64 . General¬
versammlung statt . Begrüßungsansprachen hiel¬
ten der Vorsitzende des hiesigen Gewerbever
eins Schäfer,  Bürgermeister Karthaus,
und der Vorsitzende des Zentralaewerbevereins
für Nassau . Heute beginnen die Verhandlungen.

* Obcrlahnstein . 8. Juli . Herr Fabrikant
Heinrich Keßler  und Gemahlin feiern heute
das Fest ihrer goldenen Hochzeit.

§ Neuweilnau sTauituss , 7 . Juli . Am Sonn
tag nachmittag besuchten Prinz und Prinzessin
Friedrich Karl von Hessen  und deren
Scbwager Rittmeister von Vinke nebst Ge¬
mahlin unseren schönen Luftkurort . Die hoben
Herrschaften nahmen im Kurhaus . „Schöne
Aussicht " den Kaffee ein und kehrten , nachdem
sie den Kuraarten besichtigt hatten , Mieder per
Auto nach Schloß FricdrichShof zurück.

ff Wolsenhaiiscn , 7. Juli . Ein Bäckermeister
holte sich vor einiaen Tagen in Mainz in der
Herberge einen Bäckergesellen . Schnell wußte
letzterer sich das Vertrauen seines Meisters zu
erwerben . So kam cs denn , baß der Meister
glaubte , den neuen Gesellen bei der drängenden
Feldarbeit allein zu Hanse lassen zu können , um
nochmals Brot zu backen und ihm alsdann zu
Hilfe zu kommen . Kaum war jedoch der Ge
fcTTe allein , als er mit den besten Kleidern des
Meisters und etwa 65 M a r k v e r s ch w a n d.
die er ans der mit einer Axt aufaebrochenen
Kommode stabt . Sonderbarerweise liest der
Dieb das Pavieraeld unberührt . Alle Nachsor
schungen sind bis jetzt vergebens gewesen Er

soll Karl Hellwig heißen sind aus der Nähe
von Nordhausen .stammen.

s Frankfurt a . M ., 8. Juli . In diesen
Tagen hielt -der Bund Deutscher , österreichi¬
scher und schweizer Brauergesellen hicrseldst
einen 12 . Delegiertentag , ab . Der Bund

zählt gegenwärtig 48 Vereine mit 3400 Mit¬
gliedern . Die Alters - und Jnvalidenversor-
gungskasse hat ein Vermögen von 96 77.2,99
Mark , die Sterbekas ' c von £3 5.1,94 M ., die
Arbeitslosenunterstützungskasse von 16 7,4,tz5
Mark , die Bundesabze ^ cnkasje öon _ 181,90
Mark , so'daß das Gesamtvermögen 12t 195,58
Mark beträgt . Als Bundesvorsitzender
wurde König -Leipzig einstimmig wiederge¬
wählt , ebenso der Verwalter der Bundeskasse
Bayers und der Vorsitzende der Rechksschutz-
ommission Lmdner . Als Ort - für den näch¬
ten Delegiertentag im Jahre 1910 tpurde
Dresden gewählt.

!Ku§ den Nachbarländern.
E Mainz , 8. Juli . Gestern nachmittag war

ein Fremder , anscheinend , ein Reifender , in einem
hiesigen Hotel abgestiegen. . Nachdem et hastig eine
Flasche Wein getrunken, begab er sich auf das
Klosett und erschoß sich  dort durch einen
Schuß in ven Mund  Die Personalien des
Toten konnten noch nicht festgestellt werden , er
hinterließ einen konfus gesch iebeneii Zettel . Der
Verstorbene war etwa 45—50 Jahre alt.

F . 6 Lverwescl , 8. Juli . Der erste Reb¬
laus  h e r d in diesem Jahre wurde gestern in der
Gemarkung Damscheid bei Oberwcscl entdeckt. Der
Hcrv befindet sich in der Nähe von früheren Reb¬
lausherden , deren Fläche erst im vergangenen Jahre
zur Bebauung wieder freigegeben war.

8 Ehrenbrettstein , 8. Juli Fünf Personen,
darunter ein Einjähriger vom Infanterie -Regiment
Nr . 28 sind in den letzten Tagen wieder neuer¬
dings an Typhus erkrankt.  Eine Zivil¬
person ist an Typhus gestorben Die Musketiere
Ebertz und Buhr vom Infanterie -Regiment Nr . 28
und Trainsoldat Schuhmann sind an Typhus ge¬
storben. Die Leichen der Soldaten wurden in die
Heimat überführt,

xz. Kol t z, 8 Juli . Der Ausläufer eines
großen Geschn>tshanses sollte 5 0 00 Mark  zur
Post bringen . Er war aber nicht in der Lage, sie
abznliefcrn , und erklärte dies damit , daß sic ihm
während des unterwegs notwendig gewordenen Auf-
puinvens eines Rcifens ^ seines Fahrrades von drei
besser gekleideten Männern aus der Mappe ent¬
wendet  worden seien. Wie dies guf offener
Straße möglich gewesen fein soll, ist vorläufig
unverständlich . Zunächst l>at jetzt die Polizei den
Ausläufer selbst festgenomnecn.

v . Weinheim i. Hessen , 8. Juli . Die gemel¬
deten Vergehen der Hebamme Krekel gegen das
keimende . Leben wachsen, zu einem , beklagenswer¬
ten Skandal aus . Die -betreffende Hebamme hat
bei vielen Frauen strafbare Manipulationen
vorgenommen . Neben ihr wurden noch meh
rere Personen verhaftet . Die Angelegenheit et
regt ungemeine Aufregung.

v. Mannheim , 8. Juli . Der mitteleuropäische
W i r t s cha f t s v e r e i n in Deutschland Mit ' am
15. September hier eine außerordentliche Gencral-
vcffammlung ab. Aus der Tagesordnung werden
folgende Punkte stehen : Acndernng der Statuten,
Wasscrrccht und Organisation des langfristigen
industriellen Kredits.

Gerichtssaal.
Die gestohlene Hose.

Der Schneider Hecnrich L an e r aus Mann-
!eim hat im verflossenen Jahre bei der , Fär¬

berei und Reinigungs -Anstalt von Bischhos hier
eine Hose entwendet . Ein Arbeitskollege ver-
riet den Diebstahl . L . muß auf Erkenntnis des
Schöffengerichts hin den Diebstahl mit einem
Monat Gefängnis büßen.

Hühner ans fremdem Grundstück.
Der Forstanffeher Z i m m e r m a n n in

Biebrich  a . Rh . ließ am 22. Februar 1908
seine Hühner auf das Gartenirrundstück seines:
Nachbars laufen . Ter wiederholten Aüffor-
derung , dieses zu verhüten , kam er nicht nacki.
Der Geschädigte erstattete Anzeige . Zimmer-
mann erhielt einen Strafzettel von 5 A,  wen
er sich der Uebertretung der Polizei -Verord¬
nung vom 27. März 1890 und des ff 11des Feld-
und Forst -Polizei -Gesetzes Absatz .3 schuldig ge
macht hatte . Er erhob ,gegen diese St - afe Ein¬
spruch , Das Schöffengericht hielt sedoch gestern
die Strafe aufrecht.

Wer ist Herr im Hause?
Dem Fuhrmann Jakob R e i tz aus Son

nenberg war vom Hausbesitzer Ernst das
Betreixn des Hauses untersagt worden . Er
erzwang sich den Eintritt mit Gewalt . Als
ihn E . hinauswies , siel er über den Besitzer
her und mißhandelte ihn . Reitz wurde daher
gestern von «dem Schöffengerichrt zu vier Mo¬
naten Gefängnis verurteilt.

Der verkannte Friedensstister.
Der Fuhrmann Josef Sturm,  geboren

am 27 . Oktober 1883 zu L a n g e n s ch w a l-
back , batte sich am 20 . April 1908 in einen
Streit zwischen Polizisten und Passanten ge¬
mischt . Er wollte den Vermittler spielen
Schließlich wurde er in den Streit hinein¬
gezogen und ließ sich nun eine Beleidigung
der Schutzleute zu Schulden kommen . Als er
abgeführt werden sollt , widcrsetzte er sich.
Ter Vorfall brr .chtc ihm eine Anklage wegen
BeamtenbelcHdignng und Widerstand gegen
die Staatsgewalt ein . Das Schöffengericht
verurteilte ihn gestern zu cineur Monat Ge.

ßtn
Karl Meißner aus Wiesbaden

hatte am 3. Mai 1908 in der Schwalbacher
straffe in der Nähe des städtischen Kranken
hauseS ruhestö/enden Lärm verübt . Ein
Schutzmann fovderte ihn zur Ruhe auf. Hier

auf drang Meißner auf den Schutzmann ein
und bedrohte ihn . Auf der Wachstube am
Römerberg fchstig er den Schutzmann Groß
mit der Faust ins Gesicht . Das Schöffen¬
gericht verurteilte ihn gestern wegen Wrder-
tand und Beleidigung zu 2 Rionaten Ge-
angnis . Wegen der Ruhestörung wurde auf

7 Tage Haft erkannt.
*

Prozeß Eolenburg.
Berlin,  7 . Juli.

Die Sitzung begann mit der Vernehmung
des zweiten Hauptbelasstingszeugen , des Fr-
chers Jakob Ern  stader den Vorsitzenwevc

um feine Vernehmung gebeten hat , da er
herzleidend g' ei . und das lange Warten nicht
aushalte . Justizrat Bernstein  mutzte
während dieser Zeit den Saal verlassen.
Riedel,  an den der Vorsitzende noch etwa
50 Fragen richten will > wird vor der,Saaltür
unter die Beioachung des Gerichtsdieners ge¬
sellt , damit er warnend nnt ihm spreche.

Tie Vernetz  m u n g von E r n st ge¬
kältete sich dramatisch und ergreifend . Der
^euge wiederholte seine den Fürsten schwer

iielastenden Aussagen aus dem Münchener
tädelen -Prozetz und machte Ergänzungen

und Zusätze.
Eulenburg  stellt alles in Abrede.
E r, n st blieb bei feiner Aussage . Nach

nahezu zweistündiger Verhandlung verlasseir
den Fürsten seine Kräfte und auch Ernst
wird von der seelischen Erregung überwäl¬
tigt , so daß bereits vor 1 Uhr eine halbstün¬
dige Pause eintreten muß . Nach der Pause
wird in der gestern abgebrochenen Verneh-
niung Riedels fortgefahren ; auch Ernst und
Bernstein müssen wieder erscheinen . E r n st
tritt dem Fürsten näher  nn ^) sagt in
friedlichem Tone  zu ihm : „Herr
Fürst , es nuht uns , doch nichts
mehr , wir haben es gemacht und
müssen auch die Wahrheit sagen.
Verloren - sind wir zwei ja nun
doch auf der Welt ." Darauf «wird Ernst
entlassen.

Ein Gerichtsberichterstatter meldet da¬
zu : Wegen des bayerischen Dialekts Ernsts
sollen seine Aussagen durch einen Dolmet¬
scher in Hochdeutsch übertragen werden . Der
Vorsitzende ermahnte den Zeugen Ernst in zu
Herzen gehender - väterlicher Weise , die reine
Wahrheit zu sagen , und .forderte ihn schließ¬
lich auf , bei Gott dem Allmächtigen und All¬
wissenden dem Fürsten ins Gesicht zu sagen,
daß alles wahr sei . Ernst sagte : Kei Gott,
dem Allinächtigen , Durchlaucht , dös könnens
nit leugnen , daß wir zwoa dös gemacht ha¬
ben . Jscksts net wahr , Durchlaucht ? "

Als -Antwort soll der Angeklagte kreide¬
bleich mit der Faust auf den Tisch geschlagen
haben , daß die Selterswafferflafchen und
Gläser klirrten . Er soll eine Bewegung ge¬
macht baden , als ob er sich erheben ' und auf
den Zeugen stürzen walle.

wo man tagt.
Birkand «w,ung -n nnd Dcrs,« mluag-n.

Der deutsche Städtetag wurde in Müncher
vom Oberbürgermeister K i r ? ch n er - Berlir
eröffnet mit der Mitteilung , daß von 163 zun
Städtetag berechtigten nur fünf Städte ver¬
treten seien : außerdem seien zechlreiche kleiw
Ltädtcverbündc vertreten . Der Redner brachb
das Hoch aus den Kaiser und den Prinzregentei
aus . Oberbürgermeister Dr . v. Bor sch t
München bcarüßie den Städtetag namens de:
Stadt München . Das erste Referat erstattet-
Stadtrat W ö l l - Frankfurt a. M . über bei
Kreditbedarf im Haushalt be-
Städte.  Der Redner erklärte die Anleiheauf
nabme zur Finanzierung gewerblicher Betrieb
durch die Städte für unbedenklich und sogar in
nerhalb gewisser Grenzen auch für ertragslos
Nnternebmnngen für vorteilhaft , lieber For
men und Wege zur Befriedigung des . Kreditbe
darfs der Städte wrachen Stüdtrat Mitzlaff
Danng und Oberbürgermeister Kutzer -Fürth
Stadffchulrat Kerchen st einer - Munchei
sprach über das Thema : „Die Lehrwerk
stätte als Organisationsgrundlage der gewerb
lichen Fortbildungsschule ", Stadtschulrat Pros
Lyon-  Dresden über den Aufbau der gewerb
lichen Fortbildungsschule ohne Lebrwerkstätt
und Stadtschulrat Professor Michaelis
Berlin über die bürgerliche Erziebung der Iu
gend in den Fortbildungsschulen . An die Refe
rate schloß sich eine längere Diskussion an . So
dann schloß Oberbüraermeister K i r f cfjn e:
den Städtetag . Es solate eine Reibe von Be
stchtiaungen . Heute findet ein Ausflug ins
städtische Ouellenaebiet statt.

5port.
Automobilsport.

Dieppe , 7. Juli . In dem Rennen der grasten
Wagen um den Grand Prix siegten drei
deutsche Wagen.  Als erster legte Lauten¬
tenschläger auf Mercedes  die 770, Kilometer
lange Strecke in 6 Stunden 55 Min . und 43
Sek . zurück ; zweiter wurde tzĉ mery auf Benz
in 7 Stunden 4 Minuten 24 Sekunden ; dritter
wurde Hanriot auf B e n z in 7 Stunden 5 Ml^
nuten 13 Sekunden . Schwer verunglückte bcr
der siebenten Runde Harrrson,  dessen Au»
tomobil in einen Ehausseegraben fuhr und sich
überschlug . , ,

Dieppe , 7. Juli , Bei einer Kurve in En
stürzte  der englische Wagen Weigel um . Der
Führer wurde verwundet und in das Kranken¬
haus in Eu gebracht.



I
Seite i Wiesbadener General-Anzeiger Mittwoch. 8. Juli IMS.

1 London . C. Juli . Auf der 2000 Meilen-
sahrt des Englischen und Schottischen
Automobil - Klubs  durch England und
das schottische Hochland, sowie auf einem an
diese Tour sich anschließenden Dauerrennen auf
der Brooklandsbahn üher 200 tesp, IM Meilen
wurden die beiden teilnehmenden Adlerwagen
mit den ersten Preisen ihrer Klassen, je einem
wertvollen silbernen Pokal, ausgezeichnet.

Rudersport.
Mannheim, 0. Juli . Bei der gestrigen

Oberrheinischen Regatta,  an der 28
Rudervereirre teilnahmen, sicherte sich den vom
Kaiser  gestifteten Kaiserpreis mit % Sekun¬
den Vorsprung der Mainzer Ruderverein. Die
einzelnen Ergebnisse waren: den Badenia-Preis,
Ehrenpreis der badischen Staatsregierung, ge¬
wann der Mannheimer Ruderklub, den Rhein-
Preis, Ehrenpreis der Stadt Mannheim, die
Rudergesellschaft Worms, und den Hochschul-
Preis, gestiftet vom Großherzog■Friedr̂ h II.
von Baden der Heidelberger Ruder-Klub.

Radsport.
Düsseldorf, 0. Juli . Das auf der Rennbahn

in Oberkassel ausgefahrenes 100 Km.-Rennen um
den großen Preis vom Rhein (2500 JL) gewann
Willi Maus-  Köln. in überlegener Form in
1 Stunde 10,39 Min/ vor Böhmer-Düsseldorf,
Wills-London und Huybrezht-Antwerpen.

Seppelin und rknegrminister
• v. Sinem.

Der glänzende, aber ettvas verzögerte
Aufstieg des Zeppelinschen Luftballons vor
einigen Tagen,sollte nach der Meldung der
Württembergischen Zeitung in Stuttgart zu
einem Konflikt zwischen dem Grafen Ẑeppe¬
lin und dem preußischen Kriegstniinstei: von
Eineni geführt haben. lieber die Angelegen¬
heit hat nun Gras Zeppelin eine Zuschrift an
Zen .Schwäbischen Merkur in Stuttgart
gerichtet in der es heißt : Grundlos sei die
Anschuldigung v. Einem habe von ihm,.Zep¬
pelin , das Ausfahren während des herrschen¬
den starken Sturmes gefordert. Nach Aner¬
kennung derV ;rdienste von Einems um sein

Unternehmen, das er durch Befürwortung
der Lotterie in Preußen vor,dem Untergang
gerettet habe, fährt die Zuschrift fort:
„Einem solchen Manne vergebe
ich von ganzem Herzen-  wenn er in
mit den Tagen .und Stunden wachsen¬
dem Unmut  über , das Ferngehaltensein
von seinem verantwortlichen Amt, ohne den
Zweck seines Verweilens bei mir erfüllt zu
sehen, und kaum erholt von Erkrankung und
Ueberarbeitung , in n e r v g s e Erreg¬

ung  gerät , die ihm für einen Augenblick die
ruhige Beurteilung der Lage und die richtige
Auffassung des ihm Gesagten entzieht." Gr^
Zeppelin versichert von Einem vollkommen¬
ster Hochachtungund kameradschaftlicherZu¬
neigung . (Man vergleiche heutige Tages-
Üebersicht.)

Friedrichshafe«, 7. Juli . In Anivesen-
heit des Grafen .Zeppelin stiegen heute nach¬
mittag die Rundb allo ns der süd¬
deutschen Luftschiffer .vcreine
auf. gefüllt mit Gas des Zeppelinschen Luft¬
schiffes. Den Rundballon des Münchener
Vereins führt Prinz Georg von.Bayern . Der
Est'raßbnrger Ballon unternimmt heute eine
Nachtfahrt . — In Konstanz wird heute abend
Zeppelin ein Fackelzug  dargebracht.

Stuttgart , 7. Juli . Die bürgerlichen
Kollegien .haben den Grafen Zeppelin zum
Ehrenbürger  Stuttgarts ernannt.

Letzte Drahtnachrichten.,
Begegnungen.

Wien, 8 Juli. Nach einer Petersburger
Meldung kommt der Minister des Äußeren Js-
wolski  im September nach Karlsbad,  wo er
den Besuch des Barons A<rrenthal  erhält. Es
verlautet. Laß Präsident Fallisres  nach seiner
Rückkehr aus Rußland nachM ar i enbad kommt,
wo er mit König Eduard  zusammentrifft.

Italienische Befestigungen an der Meeresseite.
Nom, 8. Juli . Ter Generalstabschef

Pollio hat große Manöver im Tibertale an¬
geordnet, welche den Zweck haben, die Be¬
festigungen zu prüfen , welche gegen Angriffe
von der Meeresseite aus dienen. Neue Bc-
sestigungswerke sollen errichtet wevden. Ge¬
neral Pollio hat ferner mit einer Reihe von
Generalstabsoffizieren eine Inspektionsreise
nach Ancona gemacht, um die dortigen Be¬
festigungen zu prüfen . Ter Generalstab der
^Marine,' Pet .ollo, hat zu gleichem Zweck eine

Kreuzfahrt unternommen.
Demokratischer Konvent.

Denver, 8. Juli. 12 000 Personen harrten
der Eröffnung des demokratischen Kon¬
ventes.  Als Banner mit dem Bilde Bry an ' s
erschienen, wurden sie mit lauten Hochrufen em¬
pfangen. Der Präsident Bill  von Kalifornien wies
in leidenschaftlicher Rede aus die fehlerhafte Politik
der Republikaner hin. Pflicht sei cs, die Begünstigung
der Erzeugnisse der Trusts zu verhindern, damit die
freie Konkurrenz des Auslandes den Markt zu ver¬
nünftiger Preisbildung im Interesse der Bevölkerung
zu zwingen vermöge. Der Konvent wurde zum Ge¬
dächtnisse CIcvelands vertagt,

Ueberfall auf den deutschen Dragoman.
Teheran» 8. Juli. Auf den Dragoman der

deutschen Gesandschaft Lisscn  wurde ein Ueberfall
ausgesührt. Nur dem Eingreifen von Soldaten ist
es zu verdanken, daß ihni kein körperlicher oder
materieller Schaden zugefügt wurde. Seitens der

'deutschen Gesandschaft wurde Beschwerde cingcreicht.

Die Erregung des Volkes gegen den Schah.
Teheran, 7. Juli . Hier ist ein Komitee ge¬

bildet worden, das Mittel und Wege finden soll,
um den Schah abzusetzen.  Unter den Teil¬
nehmern an dieser Bewegung befinden sich viele
bewaffnete Frauen,  darunter eine ku r -
di'sche Prinzessin.

Handel und verkehr.
Kaffee und Zucker.

Magdeburg, 6. Juli. Kornzucker 88 Prozent
ohne Sack 10.80—10.95- Nachprodukte exklusive
75 Prozent ohne Sack. Ruh stet. Brodraffinade1
ohne Fab. 20.87- 21.00, Gemahlene Raffinade
nt. Sack 20.62—20.75. Gein. Melis 1 m. Sack
20.12—20.25. Krystallzucker1. m. Sack. Alte Ernte
stetig, neue ruhig.

London. 1 U. Rübenzucker stetig, Aug. 11s
o\ d.  Okt.-Dez. 10s 3'/td Kaffee Plant. Ceylon u.
ostind. ruhig, nnttelameritan. u. Brasil stetig, Liefcr-
ungsware ruhig. Santos' Sept. 19s Zck.März 30s 3ck.

Wolle und Baumwolle.
Bremen. Baumwolle still, Upland middling

56% (zuletzt 57).
Hamburg. Amerikanische Baumwolle ruhio.

Juli 5615, Aug. 5615, Dez. 52 Br.
Rebstand und Weinhandel.

Aus dem Rhcingau, anfangs Juli . Nach
allenthalben gut verlaufener BlÄe. der denn
auch cm schöner Fruchtansatz solFe. könnten wir
wohl die besten Hoffnungen hegen, wenn sick
nicht die Peronospora wieder eingenistet hätte.
Ne kam trotz Sonnenschein nach einem taufri-
leben Morgen wie ein Dieb in der Nacht und
zeigte sich an unzähligen Blättern. Es wird
boffentlich gelingen, ihrer Herr zu werden. Im
übrigen ist der Stand der Weinberge recht
schon. Der Heuwurm hat nicht viel Schaden an-
gerichtet. In den letzten Tagen wurden einzelne

auf den Versteigerungen  zurückgezogene
Fässer vom Handel erstanden. So lichten sich
die an sich schon sehr kleinen Vorräte mehr und
mehr und sie dürften bis zum Herbst gänzlich
erschöpft sein.

Biehmarkt.
Frankfurta. M., 7. Juli . Auf dem gestrigen

Hauptviehmarktgingen die Preise für Schweine
abermals in die Höhe. Vollfleischige Schweine
im Alter bis zu 114 Jahren wurden mit 65—66
Pfennig das Pfund Schlachtgewicht(51—5115
Pfennig Lebendgewicht) bezahlt: ein weiteres
Steigen der Preise steht in Aussicht. Aus Ober¬
hessen und dem Westerwald wird dagegen ge¬
meldet. daß die Preise für I. Qualität S 'T'ieine
wieder bis auf 52 Pfennig pro Pfund Sackacht-
gewicht gesunken sind.

Bergwerke und Eisen.
London, 1% 11. Kupferg. H. 57 L 5 s, 3 Mt.

58 £. Zinn L-traits 125 £, 3 Mt. 126 £ 5 f.
Blei span. 12 £ 12 s, 6 b, engl. 13 £. Zink ge¬
wöhn!. Marken 18 £, Aug. —, . bes. 18 £ 15 s.
Roheisen, Schott. Warr. —.

Glasgow, R o h e i sen. Warrants Middles-
brough III . Kassa 51 s 3 d. Roheisen-Verschifs-
fungen 8614t.. 4763 t. in der Vorwoche. 5601 t.
nleichz. 1907, 5709 t. 1906. Vorrat im Store
1000t„ 1000t. in der Vorwoche, 2657t. gleich;.
1907, 11 896t. 1906.

Häute und Felle.
Gelegentlich der jünasten Hauptversammlung

der Sektion Mitteldeutschland  vom Ver¬
bände deutscher Häuteverwertungs-Vereinigun-
gen wurde die gegenwärtige Marktlage für

Häute und Felle wie folgt gekennzeichnet: die
Konjunktur sei nicht ungünstig und dürfe auch
für die nächste Zeit so bleiben, wenigstens für
leichtere Bullen- und Kuhhäute. Ausnahmen
hiervon machten lediglich schwere Ochsen- und
Bullenhäute, für die die Nachfrage geringer sei.

Berliner Börse.
Berlin, 6. Juli . An der heutigen Börse

ließ der Verkehr wenigstens zu Beginn eine,
wenn auch nur kleine Belebung erkennen. Die
schon in den letzten Tagen herrschende feste
Stimmung trat in noch entschiedener Weise zu¬
tage. Es war dies in der Hauptsache auf den
Verlauf der gestrigen Rewyorker Börse zurück-
zuführen, von der.eine lebhaftere Geschäftstätig¬
keit und höhere Kurse gemeldet wurden. Die
Nachrichten von einer allmählichen Besserung
der wirtschaftlichen Verhältnisse mehren sich. So
wird berichtet, daß die Zahl der unbeschäftigten
Eisenbahnwaggons sich neuerdings weiter ver¬
mindert hat. Die vom Rheinisch-Westfälischen
Eisenmarkt  vorliegenden ungünstigen Be¬
richte fanden keine Beachtung. Montanwerte
waren im Gegenteil recht fest, namentlich Bo-
chumer und Laura, die etwa 2%  höher notierten.
Tägliches Geld unverändert 215 Prozent. Die
Seehandlung bot Geld bis 20. September wie¬
der mit 3 Prozent an. Der Privatwechselzins¬
fuß blieb 2%  Prozent. Der 2 Uhr-Schluß war
still. Privatwechselzinsfuß 2%  Prozent,

Frankfurter Börse.
Tranksurt. 7. Juli . Der feite Gruudton der

Börse fand heute auch in den Kursen einen ent-
skrea,enden Ausdruck. Nach mehrtägiger Paust
sandte Newyork bessere Notierungen. Dies und

Lltlantic-Flotte.
San -Francisco, 8. Juli. Die Panzerschiffe

der Atlantic -Flotte sind nach Honolulu
abgegangcn.
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Tcmp. nachO. ||' Barometer gestern 743 min
Voraussichtliche Witterung für 9. Juli von

der Dicn 'tstelle Weilburg: Vorwiegend trübes
und ziemlich kühles Wetter, zeitweise Rege fälle.

Niederschlagshöheseit gestern: Weilburg 1>
Feldvcrg 16, Ncukirch3 Marburg2, Fulda 1,
Witzcnhausen1, Schwarzenborn0, Kassel 0.

Wasser- Rheinpegel Caub gestern3.25, heute2.21
stand: Mainpegel Hinan gestern1.00, heute0.99

Lahnp.get Wülburg gestern1.18, heute1.16
" ft, '. (Sonnenaufgang 3 5̂8 Monbausqang 3.21

S ' i • Sonnenuntergang 8.11 Monduntergang 12-36 .

Carl Müller, Wiesbaden, nur Langgasse 48
Optiker. Wissenschaftliches Institut für

Augengläser . - Telephon 1684.

Karl Schipper,Hoiptlijräpll,“Xi"
Ers klassige Arbeiten. — Massige Preise.

der weitere Rückgang des Privatdiskonts, in
dem sich die fortschreitende Erleichterung der
Geldverhältnisse wiederspiegelt, gaben den An¬
stoß zu einer allgemeinen Aufwärtsbeweguna.
Gegen Schluß des Verkehrs schwächten sich
Staatsbahn ab, in der Befürchtung, daß die
Verstaatlichungs-Verhandlungen erst später, als
seither angenommen wurde, zu einem Resultat
führen werden.

Wiener Börse.
Wien, 7. Juli . Die Vorbörse war auf New-

Aork fest, speziell wurden Eisenwerte lebhafter
und Höher umgesetzt. Verstaatlichungsbahnen
auf Realisationen schwächer. Die Mittags¬
börse  verlief vom Rückgang der Berstaat-
lichungsbqhnenausgehend, allgemein etwas
schwächer.

Pariser Börse.
Paris, 7. Juli . Auf die günstigen aus New-

Nork vorliegenden Berichte eröffnete die Börse
in fester Haltung. Für Rio Tinto bestand Nach¬
frage. Auch für russische Fonds erhielt sich die
gute Meinung der letzten Tage. Die Geschäfts¬
tätigkeit war im späteren Verlauf ruhig, doch
hielt die feste Tendenz an,,zumal verschiedent¬
lich an die Wahrscheinlichkeit einer Londoner
Diskont-Ermäßigung für Donnerstag geglaubt
wird. Spanische Werteb-gegneten guter Nach¬
frage. Die Börse schloß in fester Haltung.

Englands Handel.
London, 7. Just, Nach dem Handels-Aus-

tveis nahm im Juni die Einfuhr um Lstrl.
1669 263, die Ausfuhr um Lstrl. 4 157 980 gegen
das Vorjahr ab.

Berliner Börse , ’S*. Juli 1008« Berlin . Bankdiskont4°/o, Lombardzinsfuß5°/o,Privatdiskonti sU°/o
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Cöln,St.-A.v.9ni
Düsseld.88/03 3Ü

3X
Ot.Rchs.Schatz 4 I 99.7ubü
ds. 1912 4 99.600 ,Elber’f.St.Ö.99

6o. fäll. 1.7.08: 3ä - d£>. do. 89
do.fäll.1.10.08 3i,;iOO.OOOEss.StAIVV98
. . 99.898 Hall. St.-Anl. .

99.809G! do. 86,92
99.601« ;HanmSU . 96
91.5060 Kiel.StA.98 10

do. 04,17
doi 07/17
do, 89/98
do.01.02.04

Magdeb.91ul0
do. 06u. 11
do. 75 91u02

MündenerSt.A
NaumSnrg. 97

90.108 Peiner St.-Anl

do. fäll. 1.4.09; SU
Pr.Sohatzl912
01. Reichs-Aul.
do. do.
do. do.

Preuss.cons.A.
do. do.
do. do.

Bad. SUnt. 01
do. do. 1902

Bayer. St.-Anl
do. do.
do. Eish.-Anl.

Brem.Anl.1899
de. 05 ok. 15
do. 96. .

Cass.Undescr
do. XXI. o. 17
do.XXII.u. 14

Hmh.am.93 99
de. do. 1902
do. do. 1907

HessStA.93/00
do.96 03 0405
do. do. 09
Oldb.St.KrdObl
Brandenb.Pr-A
HannPAVII.VIII
Ostpr. Pr*.Obi.
do. do.

Pomm. Prv.Anl
Posen. Prv.-Anl
do. do.

Rhoin.Prv.-Obl.
do. IX. XI.XIV
do. XX. XXI

Sohl.Hlst.PrvA,
do. do.
do.land-Kult.

Teltow. Anleihe
Wa8tf.Prv.-Anl.
do. do.
do. do.

Westpr. Pr.Anl.
AltonaSt.-A.01
BarmerSt.-Anl.
BerlinerSi.Anl.
do. 1882/98
do. St.-Syn. I.

Breel.St.-A.91
Brombrg.St.-A.

do.
Charlttb.89/99
do. 07 u. U

82.5P0G
91.60bG
82.401)8
93.601)0

90.600
lOO.UObG
91.20b

90.309

3^
43Ä-32
4
4

97.750
90.509

■ KusenSon.
Preuss. .

do.
Rh.-Westf.

CO do.= Sächsisch
Schles. . .

do.
Schl. Holst

do.
Bac.Präm.A.67
Brnschw.20TL.
Cöln-Mind.P.A.
Hamb. 50Tlr.L.
Lübecker do.
Mein.7Guld.-L.
Oldeno.40TI.L

3i 9j ..-
4 ; 93.01

Ausländisc he
Argent.Anl. v87
do. inn.4Q00M. 4)
do.äuss1OOLvr4)
do. Ges. 8.8-96! 4
Bulg.St.-Anl.92i 6

171.50bG

139 78b
143.00b
27.25b

Deutsche Hypoth.-Plandb. Pf-PfBXXtU.12 j > 92.509 Boiohabanl. . 9i« 153 4bb

Fonds.

96 306
94.1QW
85.80b

101.90b

91.DO!)
79.5051

1 a'J .256

02.00!«
95 50b
86.25
83.90;*

143 10t«,
93.405

82.306
96 251)9

b.Air.StA. 00L 4 = H?Fdo. do. Pes 6
Lissabon. St.A 4 00.00!) Berl.Hyp.-BankStockh.St.A. 84 4 - do.Vu.Vl.uk.14
EtssnDan lamm Aktien do.l.u.il. uk.14

do.lllu.IV.ukl5
Allg. Dt.Klemo 5* 94.25b£ Br.-Hann. H.-B.
Braunschw. Ld 6' 127.53b do. XVI.XVIII.
Crefelder. . 1 135 40bG Dtsch. Grdcr. l.
Eutin-Lübeck 3’ 50.006 do. II.
Frankf. Güterb. ) do. VII.

31 Haiberst. Blank 5V121.006 do. IXu. IXa.
5 Halle-Hettst.LA 3^ do.Hyp.-B.VII.

Liegn.Raw.L.A. 4V 99 20G do. do. VIII.
LübeckBüchen
Niederlausitz.

8
3X

169.50b do. XIu.XII10
Frankf.H.8.XIV.

Nordh.Wern.LA 4V 82.75b Hamb. Hyp.-8.
Oesterr.Staats 6 do. do. 1908

. do. Südb.(lb.; 0 23.00b Hann. Bodcr. 1.
Warsch.-Wien ü do. do. II.
Mitielmeer. . 3,' Meckl. H. p.W.
Prinz Henri. . 6 121.25b do. do. 1.
Westsiz. Eisnb. 0 86.25bG do. do. II. III.
Zschipk.Finstw 135 270.000 Msckl.Str. H.B.
Eiscnüann Prior.-Obitga.. Meining.VI.VII.

do. VIII.
Dux-Prager GldX 77.806 do. IX.u.l914
ElisWestb.G.stf 4 37.256 do. XI.p.1916

do. 1890 4 97.256 do. conv.
Galiz.Carlludw4 95.406 do. 1913
Kasch.Odb. Gld 4 95.206 Mitteld.Bdcr.il.

do. Bild. 89 4 94.906 do. uk. 06
0esl.Dng.3l.all 3 85.75bG do. Grdror.lll.
do. Ergtgsnetz3 83.406 NorddGrdcr.lll
do. Staats Gold 4 9590B Preuss Bodc.IV
do. Nordwest. 5 do. X.
Südöst.(Lomb.) 2.6 60 OObG do. 1906 XIV.
do. Obi. Gold 5 102.706 do. XI.

Ivangor. Domb. 4X 94.00b Pr.0enIr.Dd.90
Mosco-Kursk. 4 do. *. 03uk. 2
OrelGriasiSver4 80.30b do. v.06 uk. 16
Süd-Westsahn4 83.50b do. v.07 uk. 17
Koslow-Woron.4 80.201*; do.*.86 89.94
Kursk-Kiew. . 4 85 75b do. v. 04 uk. 13
Mose.KiewWor 4 81.30bG do.C-0.96uk06
Mosco-Rjasan 4 85.25b do. v. 06 uk. 16
Rybinsk gar. 4 80.20bG Pr.Hyp.A.B.abgdo. 1897uk.08 4 8O.20bG do. do. do.
Süd-Ost 1898 4 80 20bG do. 1904u. 13
Wladikawk. 98 4 82.406 do. 1902u. 14
Anat.Eise.-Obl. 5 do. 190' u. 17
do.Erganz.Netz
Gotthardbahn.

5
3X

101.90bG do. Hyp.-Vers.
do. da.

ItalEisb.O.stg. 2.4 70.606 do. Pfandbr.-8.
Ital.Mittelmeor-4 01 756 do. 1908
Cntr.Pac. 1949f 4 95.70b do. XX. XXI. 10
S.LouisS.Frano 4 67.006 do. XXII. 1912
St.Louisll. Incß 4 do. XXV. 1914
SouthPac.1912 6 do.XXVII. 1915
Tehuantep.C.A. 5 00.706 do.XXVIH191T

do. XXVI. 1914 3}
3S 89.606 do. XXIV. 1912
4J. 101.40G do.Kleinb.-Obl
4 97.3056 do.Comm.-Obl.
4 97.505G do. VI. 1917
3% 93 .406 do. IV. 1912
4 97.3050 Rhn.HPf.83-85
3^ 128.250 jdo. Ser. 69-82
3X111.500 Ido. Comm.Obl.

97.8056 Rhein-WB.
97.8056
96.501*
89.6056
96.501)6
97.606
97.0056
90.00bG
92.506
90.506
96 SOG
93.006
89.50bG

105.0056
97.10bG
97.2056
97.3056
9310a
90.5056
91.3056
96.5056
90.006
97.756
96.0056

do, II. IV.
Sachs.Bodencr
SchlesBodcrPf

do.
Westd.Bodencr

do. de. III
bank Aktien.

3X 90.20m,
92.00bG Rhein.Disc.Ges

96.006
90.256
99.006
93.106
97.206

Rhein.Hyp.-8k.
Rh.Westf.Bdcr.
Russ.Bk. f.a.H.
Schaatfh.Bnkv.
Schles. ßankv.
Südd.ßodencr.

3« 89.70bG!Wstd. Bodncr.
3£ 91.506
4 96.50bG
389 .90bG
3id 91.506

96.606
88.106
97.006
90 306

4XJ 14.006
111.006
97.1ObG
89.506
97.20bG
97.4006
97.606
98.006
89.80bG
90.1OG
90.106
91 006
95.20WJ
88.2566
96 806
96 806
98 006
97 306
93 306

Barmer ßankv. 7^ 123.756
Berg.-MärkBk. i 8£ 151.50bG
BrlHandßlsGes
dc.Hypoth.B. A
do. ■do. B.
do. Kassenver.
Brasil. Bk. f. 0.
Braunschw. Bk.

do. Hypoth.
ßrst.OiscB.abg
do. WochsI.B

Comm. u. Oise
Darmstädt. Bk.
Deutsche Bank
Dtsch.Eilekt-8.
do. Hyp.Bk.100
Discont.Comm.
Dresdner Bank
Essen.Cred.-V.
GothaerGrndc.
Hambg.H»p.-B.
Hanne*. Bank.
KielerBank. .
Känigsb.Ver.B.
Leipz. Cred.-A.
lüb.Comm.-Bk
Magdeb. Bnkv.
da.Privatbank

Mein. Hyp.-Bk.
Mitteid. Zeder.

do. Creditb.
Mülheim. Bank
Nationale.f.D1.;
Nordd.Gründer

19.3056]Osnabrück. Bk.
96.8056
97.0056
97.2556
97.256
97.7556
98.2656,

Ostb. f.Hd.u.Gw
Pr.Bod.Cred.A.
do.Otr.Bd.Cr80
do. Hyp.Akt.Bk.
do. Leihhaus.
Do.Pfandbr.Bk.

159.505
119.2556
168.25G

152.506
117.2556
142.506
106.256
105.256
106.75b
122.2556
230.000
100.106

7X136.755
171.2556
136.50b
158.5056
154.255
169.255
132.00567

7X125.506

WestfLippVerB

131.256

151.406
1125.755
129 5056
156 506
158.006
135.756
101.756

Indusine-Aktien.
Äccumulat. Fab 12̂ 192.75h
A.-G.f.Bauausf.
do. f.Mont.Ind

Alfeld-Gron P.
Allg.Elektr.Ges
AlsenPortlCem
Angl. Contln.
AnhalterKohlen
AplerbeckBgb.
Arenoerg do.
Bergm. tlektr.
Berg.Märk.Ind,
ßerl. Bockbr. .
do. Elekt-W.
do. Maschb.

BielefeldMsch.
Bismarckhütte
ßlumweMsch.F
Bochum.Gussst
Böhm. Brauh.
ßraunk.u.ßrik.l
BraunschwJute

do. Kohlen
ßreitenb. Cem.‘
Bremer Wollk.
Carolineb.öffb
Cassel.Federst

122.OOB
160.900
122.6^6

n  111.00b
1l8.80hG
137.25b
94.256

116.25b
105.5flbB
112.75bG
103.906
37.006

120.50hO
149.756
179.00b

5.̂ 109.606
A 113 .00 iJ
m  35.806

CölnerBergw-V30
Cflln-Müs.Brgw
ConcordiaBrgo22
Consdlidation. ""
Cröllwitz. Pap.
Oelmenh.Linol.
Dossauer Gas.
Dtsch.Gasglühl
do.Waff.uMun

Donnersmarck
Oortm.UnionLC

do. Akt.-ßr. .
do. Umon-Br.
do. Victoriabr

Düsseld. Eisen,
do. Waggon

DynamitTrust.
EgöstorffSalin
•EintrachtBrnk.
Elberf. Farben
do. Papierf.

59.00b
63.75b

120 506
25.8.10"6
233.25b
108.1ObG
165.2506
150.2556
4425556
257.09b
97.006

113.256
170.0üu6
219.5058
312.0006
264.0506

93 506
208 26b
130 0006
16L.5übB
190.50,16
232.00b
124.00’*;
200 OOB
357.75d
201.50bG
421.506
117.00b
323.7566
411 OObG
203.501)6
217 75h
159.001)6
309.56>i6
252 256
293 lObü
55.501)6

116 00G
131.25b
279.80b
15i .13bG
145.00b
363.60bG
411.00b
69.796

Engl. Wollwar
Eschweil.Brgw.
EssenerSteink.
Flensb.Schiffb.
Freund Masch.
Frister&Rossm
Gelsenk. Brgw.
GeorgMar.Bgw,

do. St.-Pr.
GermaniaDrtm
Gerresh.Glash.
Ges.f.elkt.Untr.
GladbacnSpinn
GörlitzerEisnb.
Hagen. Gussst.
HallescheMsch
Hannov.Masch.
Harbg.-WienG.
Hark.Brückenb
Hark.BgD. Pr.A.
HarpenerBngb.
Hartm. Masch.
HasperEisenw.
HengStnb.Msch
Herbrand Wag.
Herkul. Brauer.
HofmannWggfb
Hösch.Eis.u.St.
Höchst. Farbw,
Howaldtwerke.
Ilse Bergbau.
Isenb. Brauerei
Kaliw. Aschersl
KattowitzBergb
KielerSchlosso
KöhlmannStrk.
KönigWilli, cv.
Königsborn. .
Küpperb.&Shn.
Kyffhauserhtte
Lapp.Tiefbohr.
Lauchhamm. .
Lnurahütte. .
Leipz.Br. Rieb.
Leopold-Gruoe
Leopoldsiiall.
Lindenbr. Unna
Linden.Brauer.
LouiseTiefö.PA
Ldw.Löwe&Co.
Löwenor.Dortm
Mark.Wstf. Bgw
Magdeb. Gas .
do. Bergwerk38

Marienb. Kotz,
Massen.Bergb.
MühleRüningn.
Mend.&Sclnvrt.
Nahm. Koch&C.
Neueßod.'A.*G,

97.006 Üisderl.Kohlnw10
190.00bü Nordd. Wollkm,
140.00b6
145.506
309 00G
104.50C
187.00hü
54.7556
74.00bG

141.006
212.00oG
124.806
126.006
289.006
60.006

326 00b

147 OObG
1l2.50bü

197.G0oB
137.0056
146.5056

190.7656
175.256
392.756
211.00b
372.00b
78.50b

342 506
79.09b

132.606
211.5056
144 00h
295.000
259 00Gl
202.60t)
198 75bB
124.0UK
82.1ObG

155/5,16
202 251)6
182.600
111.60bU
40 7556
65 256

220.006
84 280

232.250

UOnT
112.506
430.006
108.00511
115.00bG
128.006
85.251)6

167.006
115.50B

Obschl. Eisb.
do. Eisen-Ind
do. Kokswerk,
do. Prtl.-Cm.

Oppeln.Com.W.
Orenst&Kuppel
Ottenser Eicon
Phönix, Lit. A.
Pos.Sprit-A.-G,
Rhein-Nassau.
Rhein.Stahlwrk
Rh.-Wstf.Kalk*/
RiabecK.Mnt.W
Rombach. Hütt.
Rositz. Braunk.

Zuckert.
Sachs. Gussst.
Sechs Thür.Brk
do. do. Pr .A.

SalinsSalzung.
Sangerh.Mscn.
Schlegel Br. .
Schien. Cement
do. Zinkhütte

Schoneb. Schl
Scbub.&Salzar
SchuckertElekt
Schulth.Brauer
Schutz- Knaudt
SiemensGlas-l
Sism. iHalske
Spinn&S. abg
StadtborgHiilto
Stettin. Vulkan
Stoib.Ziak.-Akt
TualeEisenhiitt

do. V.-A.
Ver.Cöln.RttwP
do.Mtll* Hallo'
Victoria Fatirr.
Vogt4 Wolf. .
Verwähl.Piti.C.
Warst.Grub.V.A
Wenderoth
Westeregel Alk
WestfaliaCem.
Wsstf.Drahtinb
do. Kuplerwk.
do. Stahlwerk

WickingCempt.
WickrathLedar
Wickel. Küpper
Wiel.AkHardtm.
WilkeGasom. .
Witten. Gussst.
Zeitzer Masch.
ZellstolfVerein
Aachen.Kleinb.

152.75b
189.75'*
10).SOG
167.30bC
403 75b
191.50b
155 00b
113.758
1S2.25G
167.25nü
205.50»
118 OObG
218.00G
99 506

105.006
105.80b

150.606
389.50b

129.006
238.508
174.40b
53.506
93 258

243 58)iG
12t.78b
59.556
84.000

223 6übG
108.001*;
113 OObG
131.50«
214 20,6
112 001*;
95.506

170.25t*;
194.00bt.
162.001)6
CI.OObG
61.75b

128.00'*,
175.006
160.00h
120.001*;
105 256
198.30nG
183.40h
90.25 t;

141.SOG

*1=

Na

Argo Dpfs 4
Mfb

AlfeBlOntn0 187.40b
:I5 dolok.uS 8 142.75G4

eo Brnsch.St 5X
BresI.El.B. 6

O do.Strssb, 10i
Cassei.Stb 4k
Elkt.Hochb5 124 OObG
GrBrl.Strb 8 173.50bG
Hmb.Pack, 6 107.50b
doStrassb 10 177,50b
HannStrVA2
Magdb.Str « 158006
Hansa.Opt. 8 112 00°»
NrödLloyd4), 90 80b
V.Eisb BVA4 64.OOB

Obij«. indusl7. 8esellsclt.
* Hypothekar, sichergestellt.
Allg. ElektGes.4
do. do.V. u.10 3X 94.80b

Dortm.UnionIG*5
do. do. *5 18210b

German.Schff2 *4 98 OOB
FKruppscheObl*4 98 25b
Laurkhütte. . *3X 98.706

do. *4 97 4056
NeueBod.-Gas. 4 91.75bG

do. do. 3X 89 OObG
Siem&Hlek083 4

do do. knv. 3 4 96.80bG

ArnoldRtt8 T.
Brilss.uA
Christian
Kopenhg,
London.
de.

NewVork
Paris . .
do.

Wien .
do.

Schweiz.
Ital.Platz,
Petersb.

T.
107.
8 7
8 7
3M.

tl.
2M.
8 7
2M.
8 7
107
8 7

108.708
3X 30 906
5X112.15b

112 208
20.3758
20 3956
418.26b
81.106
30.906
84.95b»
84.356
81.158
81.138

5X214.256
Geld, Silber, Banknoten.

20 Francs- tücke. 16.31b
Sovereignsp.Stück 20.36b
N.RussGoldp. 100R215.35b
■Amerikan. Noten
Belgische Noten.
EnglischoBankn.U.
Franz.Bankn.IOOfr.
Holland. Banknoten
üesterr.Not. lOOKr.
Russ.NotenlOORbl.1214.35b
Zoll-Copsonsklei»j320.60b

4.18bG
81 00b

20 38b
81.15b

168 006
85.10b8
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Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag , den 10. Juli 1908 . nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung
:rgebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1 . Einführung und Verpflichtung des Beige¬

ordneten Petri.
2 Vertrag mit dem Eisenbahnflskus , betr.

Austausch von Gelände an der Hckbsburger-
und Schlachthausstraße . Ber . F -̂A.

Z. Ein Gesuch um Austausch von Gelände am
Paulinenschlößchen . Ber . F .-A.

4. Magistratsvorlage betr . den Ausgleich ei¬
niger Forderungen des Unternehmers der
Gespannleistungen für die Feuerwache durch
evtl . Gewährung einer Wflndungssumme.
Ber F .-A.

5. Desgleichen betr . die Anschaffung eines Lei¬
chenwagens 2. Klasse . Ber . F .-A.

6. Desgleichen einer elektrischen Straßenuhr.
Ber . F .-A.

8. Mitteilung des Magistrats betr . eine
stenüberschreitung von rund 6000 Ji  bet Er¬
richtung der Säuglingsmilchanstalt . Ber.
B .-A.

9. Aenderung des Fluchtlinienplanes für Stra¬
ßen auf der Geisberghöhe7 Ber . B .-A.

10. Einrichtung einer Zentral -Dampfheizung in
dem Restaurationsgebäude auf dem Nero¬
berg . Ber . B .-A.

11. Bericht der bestellten Kommission der Akzise-
Deputation betr . Beschwerden über die
Handhabung der Akziseordnung . Ber . O .-A.

12. Magistratsvorlage betr . Abänderung der
Akziseordnung . Ber . O .-A.

13. Festsetzung des § 9 der Freibankordnung.
Ber . O --Ä.

14. Neuwahl eines Schiedsmann -Stellvertreters
für den 2. Bezirk . Ber . W --A.

18. Wahl eines Vertreters auf dem diesjährigen
Preußischen Städtetag . Ber . ,W .-A.

16. .Wahl von 4 Mitgliedern des Ausschusses zur
Auswahl der Schöffen und Geschworenen.
Ber .' W .-A.

17. Wahl von 6 Sachverständigen zur Abschät¬
zung von Flurschäden bei Militärübungen.
Ber . W .-A.

15. Verkauf einer Feldwegflächc an der Rüdes-
heimcrstraße . Ber . F .-A.

Wiesbaden , den 6. Juli 1908.
Der Vorsitzende

der Stabtverordneten -Bersammlung.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis

gebracht , daß weder die Stadtdiener noch lu¬
stige städtische Bedienstete zur Empfangnahme
der zur Stadt - und Steuerkasse zu entrichtenden
Geldbeträge berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwangsvollstreckung be¬
auftragten Vollziehungsbeamten kann zur Ab¬
wendung der Pfändung rechtsgültige Zahlung
erfolgen.

Wiesbaden , den 4. Juli 1908 . - 12636
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zwei Wein -KeNcreiabteiluugen unter dem

Gebäude der Blücherschulc sollen zum 1 Ok¬
tober d. Js . neu vermietet werde « . Ange¬
bote find spätestens den 1 . August d. Js . im
Ra Hause . Zimmer Ar . 44 , woselbst auch
nähere Ausknnft erteilt wird , abzugeben.

Wiesbaden,  den 24. Juni 1908.
12332 Der Magistrat.

„ Bekanntmachung.
An der städtischen Oberrealschulc i . E . am

Zietenring sind wegen des weiteren Ausbaues
der Anstalt — Errichtung der Oberprima und
einer zweiten Unterprima — Ostern 1909

drei neue Oberlehrerstelleu
zu besetzen. Verlangt werden Lehrbefähigungen
15 » Evangelische Religion , beschreibende Natur-
wijsenschasten und neuere Sprachen , erwünscht
sstfo , solche für Deutsch , Geschichte , Erdkunde,
Mathematik und Turnen . Gehaltsverhältniss:
wie an Staatsanstalten , doch beträgt das in iel-

HMöen Höhx pensionsfähige Wphnungsgeld
00 v jl.  Bewerbungen mit Lebenslauf und be¬
glaubigten Zeugnisabschriften werden bis zum
M. August an den Direktor der Anstalt , Tr.
Hofer , erbeten.

Wiesbaden , den 4. Juli 1908 . 12635
Saa Kuratorium der städt . höhere » Schulen.

Ausschreiben.
^^ Tcfr öou bcm  Hotelbesitzer H . Eron jr.

als Weinkeller gepachtete Kellerraum unter dem
-feuerwehrgebaude ist zum 1. Dezember 1908
anderweitig zu verpachten . '

Aachtbedingungen können in unserer Re¬

gesehen werden " ^ 0° ' Eingang Schulgasse , cin-
Vachtaebote st" d alsbald an uns einzureichen.
Wiesbaden , 30 . Mai 1908 . 12623

Städtisches Akziscamt.

Bekanntmachnng.
Eine Weinkctterabteilung unter der Turn¬

halle der Schule an der Kastellstraste soll neu
vermietet werden . Angebote stnd spätestens
den 15 . Juli d. I . im Rathaus , Zimmer
Sir . 44 . woselbst auch nähere Auskunft er¬
teilt wird , abzugeben.

Wiesbaden , 17. Juni 1908.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Geisberg -Straßc zwischen Taunus¬

straße und Adolfsberg soll im Juli mit dem
Umbau der Gehwege in rauhes Mosaik begon¬
nen werden . Bis dahin müssen alle noch feh¬
lenden oder etwa zu verändernden Hausan¬
schlüsse an die Kabelnetze , das städtische Kanal¬
netz oder die Haupt -Wasser und Gasleitung
fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1908 über die
fünfjährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen
Straßendecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer auf¬
gefordert , umgehend bei den betreffenden städt.
Banverwaltungen die Ausführung der noch
notwendigen Änschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden , den 3. Juli 1903 . 12675
Städt . Stratzenbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung des Neuanstrichs der äu¬

ßere » Fenster - und Türflächen der Hof . und
Straßenfronten der beiden älteren Gebäude¬
teile der Gewerbeschule Hierselbst soll' im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen wer¬
den.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Bormit¬
tagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Fricd-
richstraße 15, Zimmer Nr . 2, eingesehen , die
Verdingungsunterlagen auch von dorr gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
25 4 , und zwar bis zum Termin , bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G . U . 6"
versehene Angebote sind spätestens bis .
Mittwoch , den 15. Juli 1908 , vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSgc»
füllten VerdinAnngsformular eingercickucn An¬
gebote werden b̂erücksichtigt.

Zuschlaasfrist : 80 Tage.
Wiesbaden , 3. Juli 1908 . 12623

Stadtbauamt , Abt . für Gebäudeunterhaltnng.

Verdingung.
Die Lieferung von ca. 45 Kbm . Sockelverblend-

uug aus dunkelgrünem Hartgesteiu Los I , 18,50 Kbm
Treppenstufen und Schwellen aus Hartgesteiu Los II,
und 235 Kbm . Werkstücke aus Muschelkalk Los III,
für die Halle für Trauerversammlungcn auf , dem
Südfricdhof und Los IV Bodenbelag der Vorhallen
aus Hartgesteiu soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen köiuren
während der Vormittagsdienststunden im städt . Bau-
burean Adlerstraße 4, p., eingcsehen, die Angcbots-
nntcrlagen einschließlich Zeichnungen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgcldfrsie Einsendung
von 4 Alk. für alle vier Lose oder 1 Mk ausfchl.
Zeichnungen bis zum 11. Juli bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Stein-
metzarbeiten Südfriedhof " versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag . 1t! . Juli , vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los -Heihenfolge — in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und
ausgefülltcn Verdingungsformnlar einge¬
reichten Anncbote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist, ' 30' Tage.
Wiesbaden , 24. Juni 1908. '

12377 Hochbauten ans dem Südfriedhof.

Verdingung.
Die Ausführung der Plattcnfußbödcn pp. in

den einzelnen Räumen des Volksbrausebades
an der Rhcinstraßen -Schule hierselbst soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdun¬
gen werden.

Angebotssormularc , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormit-
tagsdienststunden im Verwaltungs -Gebäude,
Friedrichstraßc 15, Zimmer Nr . 2 , eingesehen,
die Verdingungsunterlagen auch von dort ge¬
gen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsen¬
dung von 25 $.  und zwar bis zum Termin be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,,G . U.
7“  versehene Angebote sind spätestens bis
Mittwoch , 15. Juli 1908 , vormittags UV » Uhr.
hierher einzureichen . .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

spur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
aefüllten Verdingungsrorwular eingercichten
Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlaasfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 6. Juli 1908 . 12676

Stadtbauamt , Abt . für Gebäudcunterhaltung.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt daraus aufmerk

sam gemacht , daß nach Paragraph 12 der W
ziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beer-
Wein -Produzenten des Stadtberings ihr Ev
zeugnis an Beerwein unmittelbar und läng
stens binnen 12 Stunden nach der Kelterung
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Ver¬
meidung der in der Akziseordnung angedrohten
Defraudationsstrafen anzumelden haben . For¬
mulare zur Anmeldung können in unserer
Buchhalterei , Neugasse 6a , unentgeltlich in
Empfang genommen werden.

1258’Wiesbaden , 3. Juli 1908.
Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung

Der Fruchtmarkt  beginnt während der
Sommermonate — April bis emschl. September —
um 9 Uhr vormittags.

Wiesbaden , den 27. März 1907.
Städt . Akzise -Amt.

Die Preise der Lebensmittel und der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu

Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen de! Akziseamtes vom

27.  Jnui bis emschl. 3. Juli 1908 folgende:
I . Viebmarkt . N. Pr . H. Pr.
(Schlachtgewicht.) M - Pl >M - Vi-
Ochl-n I . Q . . ! . 90 kg 78 - 82 -

II . „ I - ' 9 " ln  fif

m 'n £ ; * : - ; ; 8 ~ 8-

\ i : i : j|
Land- „ . ! ! • 1 « 120 150
Hammel. ; : , . . 1 „ 11
II . F tu ch tut art t.
Hafer, alt . . i . 100 kg — «*“ — —

„ neu . , . . 100 „ — — — —
Stroh . . . » n » ^ 20 6
Heu . . . . . „ n 40̂ 7
III . Bl ltualienmarlt.
Eßbutter , , . . 1 kg 3 60 2 80
Kochbutter . . . . 1 „ 240 - o0
Trinkeier . 5 . . 1 St . — 9 — 10
frische Eier ■ ! . 1 » — b — 8
Kalk-Eier . . Ü , 1 „ — 4 — 5
Handkäse < { . S 100 „ 5 — 7 —
Fabrikkäse . . . . » „ 4 — 5 —
Eßkartofseln . . l 100 kg ^8 -^ 8 ° 0
Neue"Kartoffcln . » . 1 - — 20 — 28
Zwiebeln
Zwiebeln ,
Knoblauch
Erdkodlrabi .
Rote Rüben
Weiße „
Gelbe „
Kl. gelbe Rüben
Rettich
Treibrettich .
Radieschen .
epargcl
Suvpensrargel
Schwarzwurzel
Meerrettich .
Petersilie .
Lauch .
Sellerie .
Kohlrabi
Feldgurken
Treib gurken
Einmachgurken

6 50 7 —
—16 — 20
— 80 1 —

50
1
1
1
1
1

1 Gbd. —4 — 5
1 St . — 8 — 10
1 Gbd, - -

3 - — 4
104

1 „
1 kg
1 .
1 ..

' 1 St.
1 kg
1 St.
1 „
1 ,
1 ..
1 ,

100 ..

110

. 30
-84
•10

-25
-80
— 8
— 10 —12

— . 6 — 8

-15 - 25

Kürbis . , I kg - - --
Tomaten ,. 1 „ — 80 — 86
Grüne dicke Bohnen 1 — 30 — 34
„ Stg .-Bohnen .
„ Buschoohncn .

• • 1
1 . — 60 — 66

„ Prtnzeßbobnen - « 1 .. —
„ Erbsen mit schale. I „ — 40 — 44
„ „ ohne .. i 1 „ — 90 - 94

Zuckerschoten . . ■ . 1 „ —50 — 54
Weißkraut . 50 kg — — — —

Weißkraut . . 1
—15 — 20ff * 4 , 1 St.

Rotkraut . 4 1 kg — — — —.
f. . « ■, 1 St. — — —

Wirsing . . 1 — 15 — 20
Blumenkohl (hiesiger) , « 1 , — 25 — 30

(ausländ .) 1 „ — 60 -65
Rosenkohl . . * ' 1 kg — — —
Grün -Kohl , l , 1 .. — — —
b!öm:sch-Kohl , 1 „ — 20 -24
Kops-Salat . , 1 St. — 6 — 8
Endivien . . 4 1 „ — — —
-pinat . « 1 kg — 36 — 38
Lauerainpfer , 1 , — 20 -30
Lattich- Salat l , 1 , — — — —
Fe dialat . , , 1 „ — —
Kresse . . 1 „ - 60 — 70
Artischocke . , , 1 St. — 40 — 45
Rhabarber » 1 kg. — — — —
Eßäpfel , , , , 1 . — 80 1 20
ktochäpfel . * . I . — — — —
Eßbirnen ^ . . . 1 . — —

Kochbirneu J ■$
Quitten . , ,
Zwetschcn , j
Kirschen . , .

„Rhein
„Sauer . . “

Pflaumen . J .
-Mirabellen . ,
Reineklauden » ,
Pfirsiche . , .
Aprikosen . .
Zitronen , .
Ananas . , .
Aprikosen . . .
Dteloneu . t t
Kokosnüsse j ,
Feigen . .
Datteln . i ,
Kastanien . * .
Wallnüsie » ; ,
Haselnüsse
Weintrauben (rbeinilche)

„ (südländische)
Stachelbeeren .
Jobannisbeeren .
Himbeeren . i
Heidelbeeren . t
Preiselbeeren , .
Gartenerdbeeren .
Walderdbeeren ,

1
1 .
1 .
1 -
1 „
1 .
1 „
1 ,
1 .
1 .
1 ,
1 St.
1 kg
1 ..

R . Pr . H. Pr.
Mk. Ps . M . Pf.

-40

— 80

— 80

- 5

-60

1 -

i;2o
— 7

lebend

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

. . 1
: . i
. . i
. . i
. . i
. . i ..

Fischmarkt.

St . .
kg
U
ff
H
tt
ft
ff
tt

Aal
Hecht
Karpfen . . .
Schleien „
Barsche „ * ^ *
Bachforellen lebend ° £
Backfische „ . ,
Hummer . ^ .
Krebse J ' |
Schellfische » . i
Bratschellfisch . . .
Kabeljau . ?•' .

„ (Stockfisch(gewäflert)
Sllm . . . .
Seehecht

kg
H
*

*
ft
tt
tt

kg

160
— 50
-36
— 70
-50

-60
-80

2 40
280
2 20
3 —
1 —
8 -

~ 50
6 50
4 —

— 50
-40
-50

3 00
-80

2 -
— 60
— 40
— 80
— 60

120
1 -

3 —
3 —
2 60
3 20
2 —

10  —
— 60
7 —
8 —
120

— 70
130

~8  —
140

Zander . . s> 1 n 160 3 —
Lachsforellen . . t I ff 3 60 6 -
Seeweißlinge (Merlans) 1 -60 1 —
Blaufelchcn i 1 * 2 40 3 20
Heilbutt , J t 4 1 160 2 40
©teinbutt * 1 4 1 kg 180 3 60
Schollen . , ] 4 1 — 80 140
Seezunge , . . z 1 n 3- 4-
Rotzunge (Limandes) 4 1 120 160
Grüner Hering . j 1 M — — — —
Hering gesalzen . I St. - 5 — 15

V. G eflügel Ulld Wild.
,Ladenpreise.)

Gans. , l St. 7 — 8-
Truthahn i • ¥ 1 — — — —
Truthuhn , ■i ! 1 n — — — —
Ente . , 4 ß, 1 9 3 80 4 25
Hahn . , , q N 1 L 150 190
Huhn . jj • 4- 1 9 230 2 80
Masthuhn . 4 t >> 1 6 — 7-
Perlhuhn , , ' 1 — — — —
Kapaunen , , 1 ■ 2 30 3 50
Taube . . I ! 1 n — 70 -80
Feldhuhn, alt

illttrt i
u? •b

1 * — — — —

Haselhühner ;
Birkhühner . ,
Sckmechühner
Fasanen . .
Wildenten . ;
Schnepfen 4 5
Hasen . . .
Reh-Rücken ;

„ Keule .
„ Borüerblt . .

Hirsch-Rücken .
„ Keule
,, Borderblätter

Wildschwein ' ,
Wildragout

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

10  —
7 —
150
240
2 40
160

14-
8 —
2 —
260
2 60
170

1 - 120
Fleisch (Ladenpreise,)

i

Ochsenfleischvon der Keule
„ Bauchfleisch

Kuh- oder Rindfleisch .
Schweinefleisch
Kalbfleisch .
Hanunelfleisch J , ;
Schaffleisch . . . .
Dörrfleisch . . . .
tsolperfleisch . . ,
Schinken roh i ,
Schinken geräuchert J
Schurken gekocht. ,
Speck geräuchert , .
Schweineschmalz . , ■ ,
Nierenfett . . ,
Schwanemnagen frisch

„ geräuchert
Bratwurst . . . .
Fleischwursi .
Leder- u , Blutwursi frisch .

m n t, geräuchert
Wiesbaden , 3. Juli 1908.

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

160
140
120
140
140
150
120
160
160
250
2 50
4 —
160
140

-80
160
o_
160
150

-96
160

170
150
140
1 70
180
1 80
140
180
180
2 70
2 70
4 80
1 SO
160
1 —
1 80
2 20
180
160
120
180

Städt . Akzise-Amt,
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Zremden-Verzeichnis der Stadt Wiesbaden.
Kuränstalf Dr . ÄBtnä , Parkstrasse 30.

Siemer, Fr. Kommerzienrat Karlsruhe.
HotelAdlerBadhaus,  Langg . 42, 44 u . 46.

Bussenius, Prof., Halberstadt . '— Jahn , Kfm.,
Frankfurt . — Meisel m. Tochter , Sassatoff. —
Sonado, Beüthen . — Klein, Berlin. — Fischer,
Weingutsbes., Haardt . — Maier m. Fr., Fischach.
' Brömel, Brauereibes., Creuzburg. — Ben Bett¬

mann, Ebelsbach — Terrahe , Werden i. W. —
Bonado, Oberhausen.

HotelzumneuenAdler,  Goethestr 16.
Becker , Lehrer m. Fr., Magdeburg. — Tele-

-in, Edelmann m. Fr ., Moskau. — Beichert, Fr .,
tloskau.

Hotel Aegir,  Thelemannstr . 5.
Jacobs , Fr ., Neuyork. — Sels, Fr ., Neuss.

*- Straeten , Frl , Neuss. — Köhler m. Farn.,
Rotterdam.

Astoria - Hotel,  Sonnenbergerstr . 6.
Vetterlein m. Fr ., Neuyork.

L» u-ftkurort ,Bahnholz.
Frank , Ziegeleibes, nu Fr ., Charlottenburg.

Hotel Bender,  Häfnergässe 10.
Heinecke, Amtsvorsteher , Glindenberg. —i

Schwarz, .Fr ., Bent ., Frankfurt . — Braun , Re¬
gierungs eikretär an. iFr.̂ 'Bromberg. — (Lehne,
Hannover . — Schmidt, tiekretär m. Fr ., Benin.

Hotel Berg,  Nikolaästrasse 27.
Donnerhoff, Fr., Essen. — Geieff, Köln. —

Buss, Pünderich — Crbar, Frl ., Pünderich —
Gesler m. Fr., München. — . Ainsley, Fr . m.
Tochter, Cardiff.

Hotel Biemer,  Sbnnelibergerstr .' 11.
Panofsky m. Fr ., Berlin — Pänofs}cy, Ber¬

lin. — Bright , Fr. Rnt . m. Bed., London. —
Bright, Frl ., London. —. Happy, Bent ., Whee-
ling. —1 Happy , 2 Frl ., Wheeling. — Hagen-
Busch, Fr ., Amerika.

Schwarzer Bock,  Kranzplatz 12.
Schlosser, Fr . m. Sohn, Offenbach. — Stock,

Bauunternehmer , Offenbach. — Kieffer m. Fr .,
Pochfelden . — Zschörnig, Bahnhofinspektor m.
Fr., Dresden. i

Zwei Böcke,  Häfnergässe 12.
Baldner , Apotheker , Wolf stein. — Birnbaum,

Beamter, Kadebeul. — Nenmann m.< Tochter,
Badebeul. — Krüger , Rektor nj. Fr, , Berlin.

Goldener Brunnen,  Goldgasse 8—10.
Krester , Kaiserslautern . — Hirschberg , Ber¬

lin. — Öberender, Bent ., Lambrecht . — Mathi-
olius, Prof . Dr., Wriezen. — Mittag , Frl ., Gros-
senhain. — Weiss, Frl ., Krakau

Central - Hotel,  Nikolasstr . 33.
Römer m. Fr ., Berlin. — Schwarz, Breig. —

Husch, Nürnberg . — Kleins, Nürnberg . — De-
benthal, Bent . m. Fr ., Hamburg . — Daumann,
Bent . m. Fr-, Hamburg . — Goldberg, Berlin, —
Pütz,1 Köln . —i ThjUrner, Berlin. —. Leutlloff,
m. Fr,. Berlin.

Hotel und Badhaüs Continental,
Langgasse 36.

Scbjulze, Schuldirektor m. Fr „ Berlin . —
Müller, Bent . m. Fr., Neuyork.

Hotel Dahlheim,  Taunusstrasse 15.
Linds, Assessor m. Farn., Magdeburg

Darmstädter Hof,  Adelheidstr . 30.
Destree m. Fr., Haag. — Berthel , Luxem¬

burg.
Hotel Deutscher Kai  s e r, :Marktplatz 3.

Fock, Strassburg . — Adler m. Fr ., Gelsen¬
kirchen. — Willeke in.. Fr .,, Gelsenkirchen. —
Willeke m . Fr., Gelsenkirchen. — Bröscke, Bau¬
unternehmer m. Fr ., Höxter.
Dietenmühle, (Kuranstalt ), Parkstrasse 44.

Janke , Fr. Baurat , Danzig-Langfuhr
Hotel Einhorn,  Marktstrasse 32.

Schröder, Innsbruck . — Schmautz, Paris . —
Maus, Dortmund . — Seutz, Bent . m. Fr ., Paris.
— Oppenheimer, Fr . m; Tochter ; Limburg. —
Bönninger , Ldmbfcrg. - » IBuckwiitz, Berlin,
Brücker, Krefeld

Englischer Hpf,  Kranzplatz 11.
Kürschner, Remscheid,! Cohn, Köln. —

Dale, London . — Heering, Breslau. — Buckwitz,
Bent ., Breslau . — Le wie, Direktor , Frankfurt.
*- Chotzen, Bingen.

Hotel Epple,
Kömerstrasse 7, Ecke Kaiser Friedrich -Bing.

Merkel , Fr . m. Tochter , Hamburg. — Pröp-
per, Schwelm. — Krüger , Lehrer , Charlotten-
burg, — |Krüger , Registrator , Charlottenbifrg.
I~ Braun, Fr . Bent ., Neuyork . — Hcinze, Aachen.

■Münch, Postrevisor m. Fr ., Bamberg.

Hotel Erbprinz,  Mauritiusplatz I.
Feist , Elberfeld — Blasius, Krefeld. —

Schmidt, Krefeld . — Brings m. Fr ., Krefeld. —
Reiner m. Fr ., Offenbach. — Voos m, Fr ., So¬
lingen. — Müller , Fabrikant m. Fr ., Solingen.
Mayer m. Fr ., Marburg . — Bittmar m. Fr„
Bechenheim. — Weifens, Krefeld . — Frühe, Ems.
Bumsen, Krefeld. — Boiler, Krefeld . — Mundt m.
Sohn, Stettin . — Paul , Essen. — Losing, Lud¬
wigshafen. — Häusler , Berlin. — Häusler , Frl .,
Berlin — Häusler , Berlin — Brauer , Berlin —
-i- Paul , Essen. — Biddermann, Frau , Braun¬
schweig. — Hartung , Frl ., Sonneberg.

Europäischer Hof,  Langgasse 32.
Schlesinger, Berlin. — Henschke, Berlin. —

Breuer , Fabrikant Aachen — Oreans, Mann¬
heim. — Etzler , Ratibor . — Klinger, Berlin. —
Keeh, Berlin.

Friedrichshof,  Friedrlchstr . 35.
Kotseh , Beamter , Berlin. — Hiltmann , Se¬

kretär , Stfomberg . — Pech, Beamter m. Fr .,
Stroonberg. ►— Detjmer , Weffdangen. —> Era-

siny, M.-Gladbach
Hotel Fürstenhof,

Sonnenbergerstrasse 12 u. 12a.
Sussmann, Fr Bent ., Warschau.

Hotel Fuhr,  Geisbergstr . 3.
Maag, Dipl.-Ing . m. Fr ., Dortmund , — Schu¬

mann, Lehrer m. Fr ., Ei-Lubs . — Klaus, Schü¬
ler, Hautinden

Hotel Gambrinus,  Marktstrasse 20.
Hörner , Schw.-Gemünd.

Grüner Wald,  Marktstr . 10.
iBähr, Dr. med., Nengersdorf . — Komieker,

Berlin — Goldbaum, Pforzheim — Falconnet,
Frl ., Paris . — Gerresheim, Berlin, — Gehr, Ber¬
lin. — Grünthal , m. Fr ., Köln. — Kraatz , Ham¬
burg . — Paulus , Berlin. — Kreuzer , Offenbach.
— Stöcker, Kassel , — Bauer , Stuttgart . —
Rose, Berlin. — Brabant , Frankfurt . — Hein¬
rich, Berlin. — Schütze, Köln. — Steitz, m. Fr .,
Darmstadt . — Piper , Baurat , Hanau . — Eber¬
hardt , Berlin. >—* Hintze , I^erlbhn. —• Holoe.
Iserlohn . — Giese, Frankfurt . — Frisch, Köln.
— Wienbeck, Dr ., Hannover . — Hovingen, Am¬
sterdam . — Greiner , Speyer. — Kreise m. Fr .,
Paris — Hess, Krefeld —■ Simon, Berlin —
Schneider, Fr ., Lahr . — Carstens , Kgl. Schau¬
spieler, Leipzig — Götze, Leipzig — Bern
witzel m. Farn., Berlin. — Caspa-ri , Düsseldorf
>— Wipperfürth , Sbckenheäm. i— Longartz m.
Fr ., Bonn. — Schwarzer, Berlin. — Stammard,
m. Fr ., London.

Hotel Hahn,  Spiegelgasse 15.
Schwarz, Fr ., Solingen. — Maus, Runkel.

Hansa - Hotel,.  Eheinstrasse 18.
Weil m. Fr ., Neu-Orieans. — Roepke, Fr . in.

Familie , Berlin. — Sehl, Hannover . — Böttcher,
Fr . mit Tochter, Balduinstein.

Hotel Happel,  Schillerplatz 4.
Hohler , Kaufmann , Koblenz — Vogel, Kauf¬

mann , Stuttgart — Wolff, Kaufmann , Kassel —
Ehrmann , Kaufmann mit Frau , Mannheim —
Struckmann , Bahnhofsverwalter mit Frau , Kirch-

hoeten
Hotel Hqhenzollern,  Pahlinenstr . 10.

Seyd, mit Frau , Darmstadt
Hotel Holländischer Hof,

Khembahnstrasse 5.
Helmich, ' Kaufmann , Düsseldorf — Berges,

Oberzollkontrolleur mit *Frau , Opladen — Tin-
keldey, Fräulein , Frankehberg — Leupolda, Kauf¬
mann, Offenbaeh — Schneider, Kaufmann , Eichen¬
burg — Friedrich , Kaufmann mit Frau , Breiden-
bach

Intras Hotelgarni,  Tauiiusstr . 51-53.
Nelles, Kaufmann , Königswinter — Hul-

wooth , Frau, London
K a,i s e r b a d, Wilhelmstrasse 42.

Moser, Fräulein , Oldenburg — Buhl, Fabri¬
kant , Herbstein —>Aschenbach, Fräulein , Zwickau
— Aschenbach, Direktor , Zwickau — Wolff, Fa¬
brikant , Oberstein — Cederscheld, Richter mit
Schwester, Schweden

Kaiserhof  fAugüsta -Viktoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Wyk , Kapitän , Schweden — de Mori, Haupt¬
mann, Schweden — Platen , Oberst mit Frau,
Schweden — Perz , Kaufmann mit Frau , Berlin

Kölnischer Hof,  kl . Burgstr . 6.
Dechtereff, Frau , Petersburg — Berliner,

Frau , Berlin — Michaelis, Fräulein , Berlin —
Becker, Frau , Berlin

Goldenes Kreuz,  Spiegelgasse 6—8.
Schmitz, Bürgermeister , Dabringhausen —

Bamberg, Architekt , Charlottenburg — Ruffauie,
Frau , Frankfurt — Strauss , Kaufmann , Cannstatt

Hotel Kronprinz,  Taunusstrasse 46.
Freundlich, Kaufmann , Würzburg — Gold¬

schmidt, Frau mit Tochter , Hamburg

Hotel Krug,  Nikolasstrasse 25.
Adelmann, Kaufmann , Köln — Böttcher,

Kaufmann , Hamburg — Sommer, Kaufmann,
Ludwigshafen — Unverzagt mit Frau , Berlin —
Banker , Kaufmann mit Frau , Hamburg — Buch,
Kaufmann mit Frau , Zürich — Schulze mit Frau,
Hannover

Weisse Lilien,  Häfnergässe 8.
Abratzky , Kaufmann mit Frau , Bernburg —

Buttinger , Lehrer , Berlin — Keil, Fräulein Leh¬
rerin , Suda-Itzehoe — Bull, Frau Rentier mit
Tochter, Kankow — Nestmann , Kaufmann,
Schwarzenberg

Grosse, Leutnant , Mülheim (Ruhr ) — Bokeloh
Oberarzt Dr., Bensberg — Schaefer, Pfarrer a.
D., Baerwalde — Ulmbeck, Kaufmann , Koblenz

Hotel Mehler,  Mühlgasse 7.
Müller, Fräulein , München

Metropole und Monopol,
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Bonltnel mit Sohn, Röwitz — Missud, Malta —
Back, Kaufmann , Frankfurt — Beifenberg, Kauf¬
mann, Markirch —■Spindler, Bergw erksdircktor,
Essen — Vands , mit Frau , Purmeren — Glaser,
Bankier, Blankenburg

Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Kaiser Friedrich -Platz u. Wilhelmstrasse.

Verwoort , Frau , Amsterdam — von Gills mit
Frau , Berlin — Klein, Bergwerksdirektor mit
Frau , Hannover — de Lange, Altmaar — Bishinck
Ingenieur mit Frau , Amsterdam — Amist , Fräu¬
lein Rentier , öeveland — de Lange, Advokat mit
Frau , Altmaar — Hirschfeld, Kaufmann mit Fa¬
milie und Bedienung, Hamburg — Ziesing mit
Familie, Cleveland — Grinnel, Rentier , Neuyork

Hotel Nizza,  Frankfurterstr . 28.
Tack, Frau , Ratingen — Gerke, Frau , Velbert

Hotel Nonnenhof,  Kircbgasse 15.
Völker, Zahlmeister , Berlin — Söhnlein, Dr.

ing ., Schierstein — von Hesler, Kaufmann , Strass¬
burg — Seel, Kaufmann , Strassburg — Hoffmann
Kaufmann mit Frau , Dortmund —Fück, Kauf¬
mann, Frankfurt — Bechmann, Kaufmann , Rhein¬
böllen — Lomimel, Kaufmann , Hamburg

Palast -Hotel,  Kranzplatz 5 u. 6.
Legoinde, Paris — Jacobus , Frau , Neu-York

— Loewenstein, Neu-York — Müller-Nico, Haag
— Rikoff, Redakteur mit Frau , Paris — Jacobus,
Fräulein , Neu-York

Hotel Petersburg,  Museumstr . 3.
Norzi, Student , Mailand

Pariser Hof,  Spiegelgasse 9.
Henrion, Rüssingen — Simon, Kaufmann,

Deutsch-Oth — Lewin, Hannover
Zur neuen Post,  Bahnhofstr . 11.

Baue, Kanzlei-Inspektor , Strassburg — Pfeil,
Kaufmann, Berlin Jäck , München — Boll,
Dieburg

Quellenhof,  Nerostrasse 11.
Metzner mit Frau , Strassburg

Hotel  Q u1 i isi s a n i,
(Parkstr . 5 u . Erathstr . 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Schwenke, aufmann , Berlin — von Flotow,

Rentier mit Frau , Kogel
H o t letl Reichshof,  Bahnhotflstr . 16.
Horwitz, Dr. med., Kreuznach — Wolte mit

Frau , Essen — Weber , 2 Fräulein , Brüssel —
Weber, Rentier mit Frau , Brüssel — Schmidt,
Kaufmann mit Frau , Kassel

Hotel Reichspost,  Nicolasstr . 16—18.
Kiffer, Frau mit Familie, Paris — Crowinnius,

Köln — Sonnenfeld, Kaufmann (Berlin — Ga-
merschlag, Emmerich — Schulz, Emmerich — Fei¬
len, Esehweiler — Schlager, Kaufmann , Eschwei-
ler — Horovitsch , Kaufmann mit Frau , War-
aehau — Pass, Kaufmann , Frankfurt'

Rheingauer Hof,  Rheinstrasse 46.
Koth, •Fräulein , Offenbaeh — Schimpf,

Usingen — Birmes, Fräulein , Krefeld — Borgafcz
Fräulein , Krefeld — Bürcks, mit Frau , Krefeld_
Astheimer mit Frau , Bischofsheim

Rhein - Hotel,  Rheinstrasse 16.
Hüy, Bingen — Curie mit Frau , England —

Robertson mit Frau , England — Young mit Frau
England — Arnold, England — Fielding. Frau.

The Englisch Büffet
Erste und vornehmste Bar Wiesbadens

Weinrestaurant I . Ranges
Telephon 3704. Telephon 3704.

Taunsstr . 27 , am Kochbrnnnen, Xaunusstr , 27,
Rendezvous der ersten, Kreise

Tag und Nacht geöffnet.
Täglich ab 9 Uhr : Künstler -Konzerte«

Weinbau Grill Room Weinhandel.
===== Neue Dir.: Gu st. Wolf. === == D .53

- ——- !— - _ !_
:» <

9lltc Mag « , bonutn , p. Kpf.
24 Pfg. ; I». Limburger Käse,
im ganzen Stein p. Pfd. 30 Pfg.,
Bertramstr. 12, im Laden. 12673

phrenologin«sS.
strafte 8, Stb., 1. St . 7841

ZungerMannZLg
suchtM. 100

auf' /«Jahr geg. boh.Zinsen. Off.
ii. Kt. 394 ci. d. Exp. erb. 7846

*"£r luamr-unmi
erteilt Anfängern ftrauHoppe,
Herderstrafte 11,1 . Etage. An-
meldungenv. 11—3 Uhr.  7843

Wannen rc. enorm billig. 7849
Wäsche wird sauber gewaschen

u. gebügelt. Zimmcrmannstr. 10,
Hth, 2. St . rechts. 12674

Drucksachen aller Art
werden schnell, sauber und zu zivilen Preisen angefertigt im

Wiesbadener  General -Anzeiger
(Amtsblatt der Stadt Wiesbaden)

Mauritiusstraße 8.

England — Tate , Frau , England — Mauerberger,
Kaufmann , Berlin — Dressier, HüttendireKtor,
Dietz — Berends, Rechtsanwalt mit Frau , Russ¬
land

Hotel Riviera,  Bierstadterstrasse 5.
Elagine, Fräulein , Foltawa

R ^ „e 1 Rose,  Kranzplatz 7, 8 u. 9.
Wendenburg, Breslau — Tamas mit Sohn,

Ungarn — de Munkaezy Frau mit Bedienung Lu¬
xemburg — Canstanjen , mit 2 Töchtern , Duis¬
burg — Bötseher, Frankfurt — Diedericli, Frank¬
furt — Winkler , Frankfurt — de Savoye, boignet

Goldenes Ross,  Goldgasse 7.
Keusch, Frau , Darmstadt — Mann mit Farn.,

Charlottenburg — Kranz , Landau
W e i s s e s Ross,  Kochbrunnenplatz 2.

Hinkel , Frau , Darmstadt — Willing, Kauf*,
mann, Strassburg — Bitter , Grubeninspektor,
Witten — Labs, Rektor mit Frau , Berlin — He¬
bräer , Kaufmann , Strassburg — Bode, Lehrer mit
Trau , Magdeburg — Geber, München

Hotel Royal,  Sonnen bergerstrasse 28.
Löwenstein, 2 Frl . mit Bed., Chicago — Lö¬

wenstein mit Frau , Chicago
Russischer Hof,  Geisbergstr . 4.

Schirner, Seminar-Lehrer , Kyritz — Freuden¬
hammer, Frl ., Goldap — Haack , Fräulein , Kö¬
nigsberg

Hotel Saalburg,  Saalgasse 30.
Duvanel, Oberlehrer, Haag — Schneider, Kfm.

mit Frau , Plauen
Hotel Sächsischer Hot,

Hochstätte 1, 3, 5.
Krieger , Kaufmann , Köln — Bohn, Unten

urbaeh — Schwarz, Tulscha — Henninge , Fräu¬
lein, Düsseldorf

Savoy - Hotel,  Bärenstrasse 3.
Meyer, Kaufmann , Köln — Wagenheim, Frl .,

Berlin — Sandomirski, Fräulein , Lg.-Schwalbach
Spiegel,  Kranzplatz 10.

Schweizer, Rentier mit Frau , Bruchsal —
Jaöabsen, Frau mit Tochter , Königsberg — Ja¬
cobsohn, Kaufmann , Königsberg — Schwender,
mit Frau , Triptis — Samson, Moskau

Hotel Tann  hä us  e r , Bahnhofstr . 8.
Louis, Kaufmann , Barmen — Galödon, Rechts¬

anwalt Dr., Ujridek — Hermann , Fräulein , Siegen
—■Gellbach, Ingenieur , Siegen — Hermann , Frau,
Siegen — Klewer, Kaufmann , Siegen — Kindler,
Kaufmann , Düsseldorf — T heiss, Kaufmann,
Mannheim

Taunus - Hotel,  Rheinstrasse 19.
Firgang , Rentier mit Frau und Schwester,

Moskau — Labasow, Rentier mit Frau , Moskau
— Langgut* , Rentier , Düsseldorf — Wilkes,
Kfm., Aachen — Manasse, Kaufmann , Köln —
Domke, Frau Rentier , Graudenz — von Helmoth,
Baron, Friedberg .— de Metz, Kaufmann mit Fa¬
milie, Antwerpen — Machataelhke , Frau Rentier
mit Familie, Berlin

Hotel  U n i o n, Neugasse 7.
Völkerling, Frl . Lehrerin , Berlin — Müller mit

Frau , Essen — Kamp, Kaufmann , Koblenz —
Burkhardt , Pfarrer , Oberndorf — Unruh , Rektor
mit Frau , Stockan — Kinzer, Saarbürgau — Koch
Kaufmann , Louisenthal

Hotel Vater Rhein,  Bleichstr . 5.
Pauly , Fabrikant , Schlüchtern — Joos , Kauf,

mann, Düsseldorf — Buchholz, Düsseldorf — Luft
Fräulein , Karlsruhe — Sommerick, Färbeneibes.,
Königsberg — Feix, Kaufmann , Berlin

Viktoria - Botel n. Badhau #.
Wilhelmstrasse 1.

Finkei , Chordirigent, Posen — Schlichting,
Hofbesitzer mit Frau , Balje — MolengTaaf, Frau
Professor mit Tochter, Haag — Freter , Kauf¬
mann, Bremen

üotel Vogel,  Rheinstrasse 27.
Baier , Kaufmann , Berlin — Schwanen mit Fr

Essen — Rinkekni, Kaufmann mit Frau Sch¬
weiler — Voss, Dr. mit Bruder , Koblenz — Schütz
Kaufmann , Erfurt — Janson,Fräulein , Erfurt —
Jansen , Buchhändler, Erfurt

Hotel Weins,  Bahnhofstrasse 7.
Seien, Frankreich — Meinecke, Bankinspey

tor , Gotha Petre , Belgien — Jennerplam , Ra¬
thenow — Laube, Musikdirektor mit Frau,

Bad Eros — Fries mit Schwester, Amsterdam —
Pies mit Sohn, Frankreich

Westfälischer Hof,  Schützenhofstrasse 3.
Böhringer, Frau , Köln — Valensiecz, Gruben,
direkter , Langenaubach

I
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♦Zu vermieten.
Wohnungen. I

5 Zimmer._
vahnhofstr . 10, 1. Et ., 5 Lim .,

Salt , K. u. Zub . p. 1. Okt . z.
om. Carl Claes . ^ 2664

Marktplatz 7
ist d. 1. Etage, best. a. 3 Zim¬
mern, Küche, Badez., Man¬
sarden. elettr. Bclenchtung,
Zentralheiz. p. 1. Ott. 1908
zn vermiete«. Näh. im Büro
der Wein - Handlung Carl
Acker. _ 1^411
5 Zim . nt. Zubeh ., 1. St . f. 1200

Mk . m 3Zim . Frontspitze 1500
Mk. per 1. Okt. zu vcrm . Näh.
v. 2—5, Villa Wetterau , Ende
Souueubergerstraße vor
stelle Tcuuelbachstr . 7705

4 Zimmer.
Dotzhcimcrstr . 80,1 ., 4 Z . m. Zbh.

p. sof. od. spät , zu vm. 7839

3 Zimmer.
Dotzheimerstr. 81 , Vdh., schöne

. 3-Zimmer -Wohnuug p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh . Dotzheimer-
straße 96, 1. Stock. 12579

Dotzheimerstr. 107 , schöne 3-
Zim .-Wohn . auf sofort zu verm.
Näh . 1. Stock rechts . 2619

Krllerstraße7, 3-Zimmcr-Woh-
imng in der 3. Etage zu ver¬
mieten . 3573

Webergaffe 38 . Hth., 1. St .,
3 Zimmer , Küche und Zubeh.
per 1. Okt . zu verm. Die
Wohnung ist auch als Lager¬
raum für Ladeninhaber der
Langgasse, Wcbergasse oder
Taunusstr . gecign. Besichtigung
von 9— 1 u . 3—6 Uhr . Näh.
Bureau Hotel und Badhaus
„Adler " ._ 12685

2 Zimmer.
Albrechtstr . 2V . i. Lad., 2- od.

3 Zim . m. Mans ., Küche, Keller
per 1. Okt . zu vcrm . Vormitt.
11—2 Uhr . 12190

Dahnhofstr. 10 , 2 Helle große
Maitsarden preisw . p. sof. zn
vm Carl Claes. _ 2663

Dotzheimerstr. 81, sch. 2-Zim.-
Wohnungen i. Miilb . p . 1. Okt.
eo. früher zu verntietcn . 12421
Näh . Dotzheimerstr . 96, 1. St.

Dotzheimerstr. 81, Vdh., schöne
2-Zimmer -Wohnung per 1. Okt.
zu vermieten . Näh . Dotzheimer-
straße 96, 1. Stock . 12580

Frankenstr.4, schöne2-Zimmer-
Wohnung auf 1. Oktober zu
vermieten . 2605

Helcnenstr. 11, Vdh. I. u. Stb.
I , 2-Zim .-Wohn . mit durunter¬
lieg. Werkstätte , 5 5̂0 ><5,40 gr .,
ev. m . Kraft , s. Spengler , In-
stallat ., Dreher , zu verm . Näh
Schwalbacherstraße 22, Neuge-
bauer. _ 12487

Herrnmüylgaffe3 , Hth.,Dach¬
logis von 2 Zim ., Küche, Keller
sofort zu vermieten _ 2363

Hirschgraben 6,1 schöne Zwei-
Ziinmer -Wrchn., Küche u . K.,
z. 1. Okt . z. vm. N . 1. St . 2563

Rauenthalerstr.3, Stb., Wohn.
2 Zimmer und Küche aus 1.
August zu verm._ 2680

Riehlstraß«13, Vordcrh., schöne
2- u. 3-Zimmer -Wohn . zu ver-
mieten . Näh . Vdh . pari . 2569

Schierfteinerlandstr. IO, an d.
n. Kas., 2-Zim .-Wobn . zu verm.
Pr . 240b . 270Dlk.Näh . das.2640

1 Zimmer._
Adlerstratz« 60 , 1 Zimmer

und Küche sofort od. später zu
verm . Näh , b. D . Geiß . 2576

Albrechtstr. 20 , im Laden, ein
gr . Zim . p. 1. Okl. z . vm. 12491

Hellmundstratze 13, 1Zimmer
u . Küche zu vermieten . 7750

Rheingauerftr. 6, Frontspitze,
1 Zimmer u. Küche zu vcrm.
Näh , das pari , rechts ._ 2647

Walramstr. 17, neuhergerichtete
Wohn , im 3. St , 1 Zimmer , K.,
K., preisw . zu verm . 2596

8 Möbl. Zimmers
Adlerstr. 28 , 2, r , möbliertes

Zimmer zu verm. 7762

Bleichstr. 7, 3. 1. bei Frau Dörr,
schön möbliertes Zimmer zu
vermieten. _ 2567

Möbl . luftige saub . Mans b verm.
Näh . Blücherstr . 42 , Lad . 7821

Büdingenstr . 8 , möbl. Zim.
billig auf dauernd zu ver-
mieten. _ 2675

Dotzheimerstraße 44 , Hinterh.,
1. Stock , ist eine Schlafstelle
frei._ 2646

Göbenstr. S, Mtlb. pari, links,
möbl . Zimmer zu verm . 12649

schön möbliert,
!, frei und luftig

gelegen, nach der Straße , preis¬
wert zn vermieten . Näh . Göbeu-
straße 6, Vordh., l .St . l. 2282
Hellmnndstr. 4, Hth. 1. St .,

frdl . möbl . Zim . m. Kaffee sof. z.
vcrm . pro Woche 3.50 Akk. 7838

Kirchgaffe 11 , Fronsp . r ., schön
möbl . Z ., s. E ., 15 . Juli z. v.

Moritzstr. 33,1 . St ., ein großes
möbliertes Zimmer , auch mit 2
Betten , billig zu verm . 2686

Oranienstr. 21, 3, gegenüb. d.
Ger .-Geb. g. m. Z . m. sep. Eing.
für Mk. 4.50 v. W . z. v. 2669

Roonftrafee 17.S?
Mansarde mit zweischläfrigem
Bett zu vermieten . Näheres
1. Stock._ 12303

Schwalbacherstraße 63 , pari.,
ist ein möbliertes Zimmer zu
vermieten._2662

Wellritzstr. 4, 1. St., möbliert.
Zimmer billig zu vcrm . 7694

Läden.

Bahnhofstr . 10, sch. Laden per
sof. od. 1. Oktober zu verm.
Carl Claes . 2665

2-Zim -Wohn . v. ruh . Leuten , nahe
Kurvtl . z. l .Okt . gesucht. Off m.
Pr u.Ln .395 a.d.Exp .d.Bl .7852

Leeres Zimmer zu mieten ge¬
sucht zum 1. August . Näh . bei
Hahn , Westendstr . 18. 2666

haben nur Erfolg, wenn sie in dem hierzu geeigneten Anzeigenblatt inseriert
werden. —

Der Wiesbadener Generalanzeiger wird als städtisches Amtsblatt von allen
Behörden gehalten und in allen Kreisen der Bevölkerung von Wiesbaden, dem
ganzen Rheingau und dem Taunus, gelesen.

Die Zeile wird mit nur IO Pfg. berechnet, auf Sutlckelne können3 Zeilen
gratis inseriert werden.

Stellen finden.
Männliche.

MeHeter Gärtner,
durchaus tüchtig in Topfpflan¬
zenu. Binderei , in dauernde Stetig
gesucht. Platterstraßc 132. 7802

Taglöhner, der melke« kann,
gesucht Schwalbachcrstr 39. 7848
Junger Dachdecker sofort gesucht,
(evcntl . Jahrcsstellung ). Theodor
Hübel, Schlangenbad. _ 2671
Kräft , Junge k. die Dachdeckerei
erlernen . Kost u. Logis im Haufe.
Theod . Hübel , Schlangenbad . 2670

O Ofl Mir t80r- f- Personenö cU lllK ., jcb. Stand, vcrd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit.
Häusl . Tätigkeit , Vertretung :c.
Näheres Erwerbszentrale .in
Freiburg i. Br. Hl

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

T-l. 574. Rathaus . T-l. 574.
Stelle« jeder Berufsart für

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeiter , Tag-

löbner.
Krankenpfleger und Krankenpfleger

rinnen.
Bureau - u. BerkausSpersonal.
Köchinnen.
Allem-, HauL-, Küchen- und

Kindermädchen.
Waich-, Putz - u. MonatLfrauen.
Lauimädchen, Büglerinnen u. Taa-

köhnerinnen 10018
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof- und
Badchaus-Jnhaber"

Genser-Verband', .Verband
deutscher Hoteldieuerst Lrts-

verwaltuna Wiesbaden.

Stellung
als Kellner mit hoh . Einkommen
erhalten jg. Leute jeden Standes,
14—35 I ., in Hotels , Restaurants,
Cafes od. auf Schiffen kostenlos
nachgew., welche die 1. Deutsche
Kellner-Fachschule,Leipzig VII,
Frankfurterstr . 21, besucht haben.
Perfekte Ausbild , in kurz . Zeit.
Honorar mäß . Prosp . gratis.
Schon in der Lehrzeit können
unsere Schüler durch praktisches
Arbeiten in öffcntl . Lokalen Geld
verdienen . 11999

Weibliche.
Verkäuferin gef. für Metzgerei.

Dotzheimerstr . 68. Andr . Stroh.
12688

Braves , zuverlässiges , uicht zu
junges Mädchen zu 2 älteren
Damen z. 15. Juli gesucht. 12606

Rheingauerstruße 5, pari r.
Sauberes, tückt. Mädchen

gegen ,hohen Lohn sofort gesucht.
Dotzheimerstr , 57, 1. 7817

Dienstmädchen für Haus- u'
Küchenarbeit zum 15. ev. früher
ges. Kirchgasse 47, 2. 7847

Stellensuchen;
Gute Charaktereigenschaften be¬

sitzend. zuverlässiger solider Manu
sucht dauernde Stelle . Ver¬
trauensposten nicht ausgeschlossen.
Näh . in der Exped. d. Bl . 7827

Zuverl . kräftig , junger Manu
sucht irgcndw . Beschäftigung.
Kaution k. evcntl. gestellt werde».
Näh . Oranienstr . 37, Hth . 11. 2655

Jg . Mann , sucht f. einige Stunden
v nachm . 5—8 Uhr Beschäftigung
irgendw . Art . Off . unt . R . Z . nach
Kleine Schwalbacherstr . 8. 2673

Ein erstklassiger Kiichen -Ches
empfiehlt sich zur Aushilfe . 2317

Mauergasse 8, 1. Stock.

Jg . Frau sucht Laden od. Büro
zu putzen oder morg . früh 2 Std.
Monatsstelle . MH . Hcrderstr . 7,'
Hth . 4. Stock . 2582

Mädchen für leichte Arbeit ge¬
sucht. Strohhülsciffabrik , Winkeler-
straße 4. 7853

Tücht. Schneiderin hat noch
etliche Tage frei , pro Tag 2 Mk.
Riehlstr . 19, 4. Er 7823

Reinl . Frau sucht Laden od. Büro
zu putzen od. halbe Tage Pntzbcsch.
Friedrichstr . 9 . Fr . Völker . 2648

Sie finden

personal
jeder Art schnellstens
durch eine Anzeige im

Die Verbreitung in allen
Kreisen der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

Erfolg . -

Radikal
Wanzentod,
welcher nicht nur die
Wanzen , sondern auch

deren Brat tötet.
Nur echt bei:

Fritz Bernstein,
ehem.-techn. Laboratorium

Wellritzstr . 30,
gegenüber der
Gewerbeschule.

Zu verkaufen.
Diverse.

Ein guter Zughund zu ver.
kaufen Römcrbcrg V 7803

Eine oute Zie ie zu verkaute«,
Mainzerttraße 41a . 2645
f in D1 0 r ti Wallach - Schim-
Ull riul  U , mel , für leichtes
Fuhrwerk , 5 jähr ., steht unter dem
Preise ;u vcrk., ev. mit leicht. Röll¬
chenu. Geschirr Näh . bei Baum,
L os Adamstal . [7844

Jiiiioj  Ute
Lmserstraße 2 pari , links . 2677

24in Abbruch
Emserstr. 48 (früher Schwal-
vachcr Hof) sind Dachziegeln,
Schiefer , Borde , Balkenholz,
Fenster , Türen , Fußböden , ver¬
schiedene Toren , Bruch u. Back¬
steine, Brennholz u. dergl. mehr
billig abzugeben. 12451

Christ. Pilgeuröther,
Blüchcrstraße 20.

Telewn 3301 Telefon 3301.

Hübsches Fätznenschild bill.
j v. Drogerie Llnggasse 29. 7818

Zu verkaufen : Damenrad , eis.
Veit, Deckbett, Nachttisch, Plätt¬
ofen. Roonstr . 2 ). 3. St . l. 2657

^rauvrsiirviKtzu

F 'tir die Schulferien
empfehle ich:

müllsn richtig obgskaht und zweckentiprechend peröffent»
lickt werden, lllan rufe bei eintretenden Codesfällen
unter Uelephon llr. 199 oder 819 den

an. Sofort wird lick ein ßerr von uns zur Verfügung
liehen, um bei der flbfatfung der Craueranzeige be-
liiiliick zu lein.

Die weiteffe Bekanntgabe von Familienanzeigen er»
folgt durch den

weil er als ftädtifches Amtsblatt In allen Kreilen
der Bevölkerung von Wiesbaden, dem Caunus und
dem ganzen Rheingau gehalten wird.

Zu verkaufen:
sofort wegen baulicher Verände¬
rungen 12651

1 Dampfkessel-
mit Transmi 'stonen,

l Dampfmaschine,
beides sehr gut erhalten.

Näh . Architekturbüro ! ->»» « -
Wolff , Friedrichstr. 48 , 1.

Nußb . pol . Tisch u. Kinder-
stühlchen weg. Platzmangel bill.
zu vk. Oranienstr . 21, 2. St . 2668

Kinder Sitz-u. Liegewagen
billig zn verkaufe». Helcncn-
straße 9, 1. St . b Erhard . 2676

Leichter Strastenrenner billig
zu verkaufe ». Biebrich , Fried-
richstraßc 5, bei Ficklcr. 2683

Eine Ladenthebe
mit Marmorplatte u. Nickel¬
garnitur , 2.50 Mir. lang, geeig¬
net für Metzgerei od. Bäckerei, bill.
zu vcrk. 1' r . Ott , Biebrich a.
Rh ., Rathausstraße 15. 7851

Verschiedene alte Möbelstücke
sind billig abzugeben. 2684

Moritzstraße 33, pari.
Gut erhaltener Kinderwagen

für 5 Mark zu verkaufen . 2681
Frankcnstraßc 7, Hth ., 1. St . r.

Kindertisch und Bänkchen
billig zn verkaufen . 2685

Moritzstraße 33, 1. Stock.
Nutzt a .im-Kindervett wcgeir

Mangel au Raum billig obzugeb.
Schachtstraße . 21, 1. St . l . 2672

Grammophon, fast neu, mit
oder ohne Platten , billig zu verk.
Stcingassc 36, 2. St . Iks. 2688

Ein säst neues Grammophon
mit 15 Platten billig zu verkauf.
Moritzstraße 33, va . t. 2687

Noch neue S -Nähmaschine bill.
zu vk. Wellritzstr . 18, Vdh . 3. (7845

Ein gebrauchter, stehender
Frankenthaler

m  huste und haltbarste Einzelhosenzu allen Anzügen und Blusen
passend Vorrätig in allenGrössen.

Wasch und Reparatur macht die Fabrik zum Selbstkosten¬
preis.

Jede praktische Matter
Strumpfwaren - u. Trikotagenhaus

L . SchweBck, “ ^ ! 1”
11981

Bestanrant Peters -Aue«
Herrlicher angenehmer Aufenthalt mitten im Rheine,

12343 Inhaber Heinrich Riedrich.

Mittwoch , den 29. Juli d. Js ., vormittags9 Uhr beginnend, kommen bei der Unterzeichneten Stellt:
Za. 1400 Kg. gebrauchte Zollbleie, ein eiserner Füll¬
ofen, ein Säulofen mit steinerner Unterplatte und
ein zerbrochener alter eiserner Füllofen, ferner eine
Bettstelle mit Stroh- und Seegrasmatratze, Kopfkeil
und zwei wollene Decken, eine Schwarzwälder Uhr
im Holzgehäuse, ein gußeisernes Amtsschild, 6 leere
Kisten, za. 4 Zentner altes Holz und ein Oberlicht,
fenster, 2 Meter lang, 0,83 Meter breit, mit 28 kleinen
Glasscheiben

gegen gleich bare Zahlung zur öffentlichen Versteigerung.
Biebrich,  den 4. Juli 1908.

12678 Königliches Zollamt I.

für 3 Atmosphären llcberdruck
mit Sicherheitsrohr , aso nicht
lonzessionsbedürftig , zu verkaufen.

Näh , vd . Erped . d. Bl . 11323

Tor , 2.40mhx., 3.25mhoch, mit
Oberlicht,Holzbildhauerarb ., m. 10
Schlüsseln , f. 100 Mk . Zu vk. 2660

Roonffraße 6, 1. St . r.
Zwei fast neue Nähmaschinen

umst . halb . bill . z vk. Nix , Mützen-
machcr , Wcllritzstraßc 47. 7604

Vollständ . Sd, !ossereieinricht. u.
Vorräte zu vcrr . Näh . Exp . 7767

Kapitalien.
Bar Geld verleihta. Jederm.,

reelle, diskr. u. schnellste Erledig .,
koul. Bedingung . Rateurückzahl.
Provision vom Darlehen . GWu.
Dankschr. C > Grünster , Brr-
Lv W, 8 Friedrichstr. iZö. L45
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Grosser

Mäuniunc ẑ-tye't &a'uj in §omme^Scfiufiwazen

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht dass, nur moderne, und solide Schuhe

und Stiefel für Herren, Damen u. Kinder zu aUSSergeWÖhülich billigen
Preisen zum Verkauf gelangen.

| Das Raume mEiner Firma hiirql liiri Solidilal dielBs aufwrfailiili voileMen flnasdnls. |

Schuhwarenhaus, Wiesbaden, Langgasse».
Alleinverkauf der rühmliclist bekannten Fortsciiritt -StiefelTj

Residenz-Theater.
Mittwoch, Seit 8. Juli 1908.

Dutzendkartenungültig.
Fünfzigerkarten ungültig.

Gastspiel der Schauspiel-Gesell¬
schaft des Direktors. Paul Linsc-

mann (Berlin).
Zum ersten Male:

Das Lumpengesindel.
Tragikomödie in 9 Akten von

Ernst von Wolzogen.
Regie: Paul Linscmann.

Dr. Fricdr . Kern) Köllner
Wilhelm Kern) Kämmerer

(Schriftsteller)
Polizei-Wachtmeister

Polke Lion
Else, dess. Tochter,

Friedrich Kerns
Frau Linden

Franz, Ritter von
Plattner , Bild¬
hauer Hildebrand

Kommerzienrat
Dessoir Stahl

Roderich Faßmann Uhink
Kunibert̂ Dippel Blenke
Witwe Schwumbe,

Zimntervcrmiet.
Laasner-Hagedorn

Mieze Pickenbach Markgraf
Das Stück spielt in Berlin in

der Gegenwart,

Der Beginn der Vorstellung, so¬
wie der jedesmaligen Akte erfolgt

nach dem 3. Glockenzeichen.

Kassenöffnung6.30 Uhr. Anfang
7 Uhr. Ende 9.30 Uhr.

Donnerstag , den 9. Juli 1908.
Dutzcndkarten ungültig.

Fünfzigerkarten ungültig.
Gastspiel der Schauspiel-Gesell¬
schaft des Direktors Paul Linse-

mann (Berlin) .
Nina Sandow . —

Zum zweiten Male:
Allerseelen.

Schauspiel in 3 Akten von
Hermann Heijermans.

Rita . . . . Nina Sandow

lntous in HUi
Donnerstag , 9 . Juli.

9Iall :coach «Aaisilftge ab
Kurhaus : Vorm. 10.SO Uhr:
Neroberg, Griechische Kapelle
(Besichtigung) u. durch Wies¬

baden (Preis S Mark).
Nachm. 3.30 Uhr : Maihcoach;
Ausflug nach NerotabPlatte-

Rundfahrweg und zurück.
(Preis 5 Mark)

11 Uhr: Konzert in der Koch-
brunneo -Aulage.

Leitung : Herr Kapellmeister
H. Inner.

1. Hessen-Marsch Fahrbach
2. Ouvertüre „Die

Grossfürstin -1 v . Flotow
3. Finale a. d. Op.

„Ariele* Bach
t . Dividenden*

Walzer Strauss
5. Ochsen-Menuett Haydn
6. Hin Melodien-

sträusschen , Potp . Conradi

12 Uhr : Militär»
Promenade -Konzert an

der Wilhelmstrasse.

Abonnements - Konzerte.
Nachmittags 4.30 Uhr

Leitung : Herr Ugo Afferni,
städtischer Kurkapellmeister.
1. Ouvert . z. Op.

„Btradella * v. Flotow
2. Gondoliere und

pernetuum mobile Ries
8. Valse aus Gretna

Green Cniraud
1. Souvenir de
( Chopin. Fantasie Bokker

5. Einzug der Göt¬
ter iu Walhall Wagner

6. Frühlingsmor ; )
genstimmung )
Amitrastanz ) Grieg
In der Halle )
des Bergkönigs )

7. Wikinger»
Marsch Weinheuer

Abends 8.30 Uhr
Leitung : Herr Kapellmeister

Hermann Irmer.
1. Ouvert . z. Op.

„Mireille“ Gounod
2. Am Wörther

See, Melodie Jungmann
3. Fantasie a. d.

Op. „Carmen “ Bizet
4. Salut d’amour Eigar
5. Im Sternen¬

glanz Waldteufel
6 Glückliche

Jugendjahre,
Potpourri

7. Soldatenchor a.
d Op. „Faust “ Gounod

8 Schneidige Trup
Marsch

Schreiner

nppe,
Lehnhardt

Während desselben nur bei
geeigneter Witterung : Bunt-
keaer-Beleuchtung . — Raketen»
feuerwerk . — Grosses Bukett
von Raketen , Leuchtkugeln u.

Brillantsternen.
Nichtabonnenten : 2 Mark.
Städtische Kurverwaltung

PulIjnUitljrfiitr.
Mittwoch, den 8. Juli:

12422

Sclilussvorstellnng
Dienstag , 14 . Jnli.

Wo ist Kesisto?

HENRYS
[i;

Wiesbaden , a. d.Nikolasstr.
Heute mitfwoch, den 8. Suli:
2 aussergewöhnlicheOFestvorstellungen . "

Nachm. 4 Uhr:

Familien- und Siler-
In dieser Nachmittagsvor¬
stellung hat jed . Besucher
das Recht , ein Kind frei
mit in den Circus zu
bringen . Jedes weitere
Kind unter 12 Jahre zahlt

halbe Preise.
Abends 8 Uhr:

Grosse

Zum letzen Male:
! ! Resisto ! !

Ausserdem nach *’,10 Uhr
abends : 12408

„Am Trannsee,“
Circus unler Wasser.
In beiden Vorstellungen

(nachm, u. abends ) :

Girtus nnler Wasser.

Trauerkränze,
Palmvedel

I in jed. Preis !., stets fertig !
Ernst Wahl,

Wilhelmstr.34 Adolsstr.6
Fernruf908. Fernruf910.

Ankauf von Herren-Kleidern und
Schul,wrrk ff
Sohlen und Zleck

für Damenstiefel 2.— bis 2.20
für Herrenstiefel 2.70 bis 3.—

Reparaturen schnellu. gnt.PillS
Alle Arbeiten für die
Schreibmaschine
fertigt billig und tadellos an

Helene Horn , [1214
Luisenstrasse  41 , part.

Todes-Airtei$e.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung, daß unser guter,

lieber Sohn , Bruder , Neffe und Vetter 7855

Fritz Steinmetz
Gartenbautechniker,

nach langem schwerem mit großer Geduld ertragenem Leiden Montag Abend 10 Uhr im
29. Lebensjahr sanft entschlafen ist.

Wiesbaden, den 7. Juli 1908.
Bismarckring 22.

Fritz Steinmetz, Marie Steinmetz geb. Valentin,
Adolf Steinmetz, Emma Steinmetz.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 4 Uhr von der Leichenhalle des alten
Friedhofes aus statt.

Wesbsäsn.
Die Abfahrt nach Rüdes heim zur Be¬

grüßung des Nor -damerikaniscliea Turner«
Sbunde* erfolgt am 11. Juli ab Biebrich» 10̂° vor¬
mittags (Salondampfer).

Treffpunkt: 9 Uhr vorm. Hauptbahnhof, Haltestelle der
Elektrischen Bahn nach Biebrich. Ankustft des Sonderzuges in
Wiesbaden630 Uhr nachm. Unsere Mitglieder wollen sich
um 615 Uhr nachm zum Empfang am Hauptbahnhof cinfindcn.

Karten  zum Gartenfest im Kurhanse am 11.
Juli zu ermäßigtem PrUs sind bei Enggel , Kirchgafse
Nr. 7» zu erhalten.
12706 Der Vorstand.

An die Bürgerschaft
Wiesbadens!

Am 11. Juli , 630 Uhr nachm,
trifft der Wordamerika-
mische Turnerbund zu
mehrtägigem Besuch iu Wiesbaden
ein.

Wir richten an die geehrte Bür¬
gerschaft Wiesbadens die Bitte, die
MM" Häuser beflaggen

zu wollen.
12706 Der Vorstand

der Mnner-Turnvereins

Samstag , den 11. Juli 1908, Unter den
Eichen bei Ritter, nachmitt. 4 Uhr 12632Kinderfest
(Konzert, Spiele, Lnftbattonausfahrt :c.)abends 8 Ntzr

Familien - Abend
(Konz ert, Tanz, Feuerwerk).

Mämiergesang- rin film“Verein „'fcttvuw .
Sonntag , den 12. Jnli . nachmittags: ^

Familien -Ansflug ->-« Biebrich
..Jnr ncnen Turnhalle " (Mitgl. C. Weck).

Hierzu beehren wir uns, die verehrlichc Gesamtmttglicdfchaft,
sowie Freunde unseres Vereins höflichst cinzulademTer Liarftand«

Ärztliche Anzeigen
Von der Reise zurück:

Dr . F . W . Cteissler,
Scliwalbacherstr . 38 . 7837

Amtliche Anzeigen.

Zwangsversteigerung.
Am 22 . Jnli 1808 , vormittags 10 Uhr, wird an

Gerichtsstelle, Zimmer 57, das den Eheleuten Schneider¬
meister Christian Flechse ! und Karoline geb. Weber zu
Wiesbaden gehörige Wohnhaus mit Hosraum, Werkstätte und
Hinterhaus, Jahnstraße 12, groß 3 ar 46 qm. Gebäude-
stcuernutzungswert2 790 Mark, zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 19. Mai 1908. 11381
_ Königliches Amtsgericht1b.

Freibank. Donnerstag, morg. 7 Uhr, mimierw . Fleisch
eines Ochsen (40), von vier Rindern (40), zweier Kühe (25) zweier
L-chweinc(50 Pf .). Wiederverkäufern(Fleischhänd., Metzgern, Wurst-
bereitcrn, Wirten, Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleisch
verboten. 7854 Stadt . Schlachthof -Verwaltnng.

Bekanntmachung.
Die Verrichtung der Erntearbeiten während der jetzigen

Jahreszeit durch die landwirtschaftlichen Betriebsnnternehmer
bringt es mit sich, daß die Sense immer mehr in Gebrauchtritt.

Die Unterzeichnete Ortspolizeibehörde ermangelt deshalb
nicht, auf die genaue Befolgung der am 1. Januar 1908
in Kraft getretenen neuen Unfallverhütungsvorschristen der
Hess.nass, landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft hinzuweisen,
insbesondere giebt sic nachfolgend einen Auszug der Verhütungs¬
vorschriften betreffend das Tragen von Sensen bekannt:

Jede Sense muß aus dem Wege von und zur Arbeit
entweder mit einer, die Schneide und Spitze vollständig ver¬
deckenden Scheide von Blech, Leder oder Holz(Sensenschuh) ver¬
sehen, oder in der ganzen Länge der Schneide umwickelt oder mit
abgeschlagener an den Stiel festgewundener Schneide getragen
werden. Jedem Betrieböunternehmer steht es jedoch frei
andere, ihm besser erscheinende, oder der inzwischen vorge¬
schrittenen Technik entsprechende Vorrichtungen auf sein
Gefahr anzubringen.

Zuwiderhandlungen der Versicherten gegen das in den
Betrieben von denselben zur Verhütung von Unfällen zu
beobachtende Verhalten können durch die Ortspolizetbehörde
gemaf; § 120 Ziff. 2 und § 124 des U. V. G für Land-
und Forstwirt,chaft vom 30. Juni 1900 mit Geldstrafen bis
zu 6 Mark bestraft werden.. 12689

R.a mbach , den 7. Juli 1908.
vle Orfspolizelbehörde.

^ 'ra,ch Bgm.
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Warnung: Im Interesse des Publikums selbst wird es empfok en, alle Anpreisungen irgendwelcher Nachahmungen oder sogenannter „ebensogut wie Canexia“ Präparate energisch
zuriickznweisen , wenn echte CANEXIA verlangt wird , und i-o' o den Namen und Adresse des betreffenden Geschäftes an das Hauptgeschäft in London einzusenden.

CANEXIA FOOd bewirkt nicht nur einen Neuwuchs der Haare , sondern auch
einen schneidigen Schnurrbart . Sein Gebrauch ist leicht und angenehm, Und man erzielt mit
ihm die erstaunlichsten Erfolge . Zunächst stellt sich ein leichter Flaum von feersitzenden Haaren mit
kräftigen Wurzeln ein, deren Wachstum schnell mir gleiclfer Kraft zunimmt, wie man es bei gesunden Kindern
bemerken kann.

Ausser dem CANEXIA FOOD wird CANEXIA ELIXIR fabriziert , besonders empfehlenswertfür : Damen, Kinder und noch nicht ganz kahlköpfige Herren . Es majbt dünnes nnd schwaches
Haar stark , dic ' t und glanzvoll und giebt grauem Haar seine natürliche Farbe wieder . Es ist jedoch keine Haarfarbe , sondern wirkt auf das orgeniscke System des
Haares . CANEXIA FOOD und ELIXIR ist erhältlich in den folgenden Depots in Wiesbaden : Backe & Esklony , MedizinaLDrogerie J Herzig , Coiffeur, Langgasse ; Pafümerie Altstaetter,
Langgasse ; Sanitas Drogerie , Mauritiusstrasse ; Otto Siebert , Drogerie und Parfümerie , Marktstr . 9,

und gegen Nachnahme direkt von : 12577

CANEXIA WORKS , 61, Oanw Laue. LONDON 1532, ENGLAND.
Wenn man in einer Stadt wohnt , wo kein Depot angegeben ist, muss man immer direkt an dais Hauptgeschäft in London schreiben , und gleichzeitig den Namen und Adresse einer der

besten lokalen Geschäfte angeben.

Das echte CANEXIA FOOD ist das einzige Haar : und Barterzeugungsmittel , das unter genauer Be¬
obachtung der neuesten wissenschaftlichen Errungenschaften hergestellt ist . Der Einfluss, den es auf die
Haar ; und Bartwurzeln ausübt , ist dargestellt , dass die Haare sofort zu wachsen beginnen.

Haar und Augenbraunen werden in kurzer Zeit d 'ck , dient nnd glanzvoll.
Hin schüner prachtvoller Voll - oder Schnurrbart erzeugt Canexia Food wird
als ganz unschädlich garantiert.

Wenn es nicht wahr ist , zahlen wir 1,000 Mk.

Keine Kahlköpfigkeit , Bartlosijkeif oder graue
Haare mehr.

(
c

(
c
c
c
c

Georg Noll,
Herren- nnd Knaben-Garderoben,

Ecke Wellritz. tt. Schwalbacherstratzc.
Um es Jedermann zu ermöglichen, seinen Bedarf in Herren «/ Burschen-
n. Knaben-Anzügen billig zu decken, unterstelle ich mein gesamtes Lager
einem großen Jnventnr -Ausverkauf . Darunter6 Serie » Anzüge

allen Größen und modernen Farben znm Einkaufspreise . Auf
alle anderen Waren

2O 0n Rabatt
ln

IO
Niemand versäume dieses wirklich seltene Angebot

Bitte meine Schaufenster beachten zu wollen.
12574

)
>
s
1
>I
0
>

Bunte, bestickte und durchbrochene

Damen-
Strümpfe

echt schwarz

von 05 Pf. an
bis zu den feinsten

Florstriimpfen.
Neueste Muster und Farben.

Billigste Preise.

L.Schwenck ,Mft sse
Strumpfwarenspezialhaus.

11981

Aufsehen
erregt der kolossal billige

Reste-Verbauf
Anzug -, Paletot - u . Hosen -Stoffen,

nur Neuheiten dieser Saison,
in Ja Cheviot : und Kammgarn ;Quaiitäten,

Stoff für

Anzug Paletot Hose
v.Mk,10 bis 27  Mk . 8 bis 18 Mk, 4 .30bis 10 .50

Regulärer Wert ganz bedeutend höher.

Ernst Neuser,
Wiesbaden,

SpeziabHaus I, Ranges für Herren -, Knaben;
Sport : und Livree ;Bekleidung. 12687

VHupof)leit=VGries
(»orjügl. Herd- nnd Ofenbrand)
Kettgries ä Zw. i . Mk.
Magergries „ „ - .70 „
liefert gegen Barzahlung frei ins
Haus, solange der Borrat reicht

Men-Kniii,Jii oni".
Am Römertor 2. 12030

Mir Beamte
und Arbeiter!

Ein Posten Hosen, Gelegen:
heitskaus, früher 4.—, 6.—, 8.—
und 10 Mk., jetzt2.50, 4.—, 6.—,
7 Mk, solange Vorrat. Knaben¬
hosen ingrößter Auswahl.sl2396
Neugasse 22,1.St.
Pnffbohnen IM»
7822 ^ . ». .»KNlstr. 28.

tt«d anderen Festlichkeiten

Ul!
in allen Größen elegante

sowie auch einzelne
Teile derselben. 1174

9
TViesbade »,

42 llirchgaste 42.
2093 Telephon 2093.

Mädchen,
kinderlözen, gutsituiert. Eheleuten
unentgeltlich iw Pflege genom¬
men, kann auch eventuell später

adoptiert
werden. Offerten unter Kq. 391
an die Exped erbeten. 7812

Dr. med. Thisquen ’s

vom Kaiserl. Patentamt gesch. H.
» . W. 102 961 li. 105 325 nach
dem heutig . Stande der Wissen:
schüft die einzig unschädlich, absol.
sicheren Erfolg verbürgenden

ÄsSWiCOlBMA
«** fieimiffliilB

Blasen- und (
Hautleiden (
Broschüre gratis und franko.

Erhältl. in Slpothekenü Flacon
Mk. 3.50; bestimmt in:

Hof-Apotheke, Langgassc 15,
Löwen,Apotheke, Langgassc 37,

Orcckiien-Apotheke, Taunussir. 57
Tbercsien-Apotheke, Emscrstr. 24
Viktoria-Apotheke, Rheinstr. 41.
Engros: Noris Zahn & Co .,

Cöln. sH. 61

Zitronen-
Erdbeer-

Himbeer-

Kirsch - Sirupe
wie

Kognak
Liköre

Essige
empfehlen
Wilh.

G. m. b. H.

Scbnlbsrg8
leies n 542 . Islefon542.
Fn -gros . F » detail.

122d7

ffii fig ® OKsEÜ0 r-Lise Ci£rS' Fi

1
- IK'Sijhdief(toswditwi

Gj j
| JA . |
Ä Bureau: Nikolas 'dr , Nr. 3 gl
rs Telephone: Nr. 12 Nr.2376 «
kÜ (ViTpacknngsabtejlnng  A

I für S
’i  krackt - und Eilgüter)

übernimmt
Einzelsendungen:

^ Porzellan, Sias,
§ Hausrat, Bilder, Spiegel
| Figuren, Düstres,
“ Kunstsacken, Klaviere,
| Instrumente, Fahrräder
| lebende Tiere etc
S zu verpacken, zu
| persenden und zu
| persichern |
| gegen SJ
Ü Transportgcfahr . A

heihkisten S
Ji für Pianinos , Hunde und 2
1| Fahrräder . ~ S

11373

Ein Posten farbiger
Herren-, Damen n.

Mder-Stiefel
(moderne braune Farben, elegante
schickcFassonS) zu denkbar billigsten

Preisen.
Irlf.L nidif Im loden,
sondern wie immer, nur im

I . Stock. 12639

Gewinnliste
der Lotterie des Vereins der

Geflü ^elzüchter u. Vogelfreunde
Wiesbaden.
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70 105 556 48 1310 2.8 1868 23 2675 74 3347' 9T 3977 146
85 94 562 131 1357 73 1881 54 2680 152 3353 38

102 106 566 2 1365 43 1884 97 2688 89 3371 39
120 171 567 144 1372 128 1941 140 2692 120 3383 139
154 125 581 5 1439 163 1988 102 2698 10 3435 96 Die Ge-
195 123 629 11 1442 72 1992 36 2713 104 3492 34 roinne sind221 129 646 27 1468 83 2033 121 2720 81 3497 51 bei Herrn225 66 714 147 1515 114 2077 151 2732 160 3502 116 Fr . Nort-22> 133 757 175 1521 21 2084 13 2745 18 3513 154 mann.234 171 797 113 1554 9 2109 80 2749 79 3533 166 Wiesbad. ,236 16 843 155 1555 87 2155 135 2754 127 3537 165 Dotz-240 143 878 78 1561 59 2172 44 2761 149 3573 8 heimerstr.265 52 885 174 1619 38 2175 62 2781 118 3585 115 87, abzu-275 138 897 95 1632 141 2270 56 2809 65 3616 169 holen.
291 .7 901 161 1647 55 2317 98 2885 14 3626 85
297 67 904 53 1650 122 2320 110 2921 132 3645 35
307 162 957 15 1677 27 2327 168 2924 30 3670 42
362 145 977 126 1690 25 2328 47 2944 4 3673 19
363 82 1012 134 1721 64 2352 29 2976 ff 3682 70
373 10 1020 99 1722 159 2364 164 3036 lly 3705 40
434 167 1028 32 1733 24 2428 31 3193 100 3726 107
439 111 1053 63 1761 77 2539 50 3196 130 3738 136
468 37 1061 41 1764 33 2540 75 3206 103 3758 61
485 108 1107 69 1778 90 2561 46 3212 20 3851 109
503 158 1168 22 1792 17 2564 92 3246 142 3853 49
505 6 1179 3 1809 86 2577 60 3263 1 3884 173
512 153 1219 170 1828 137 2594 88 3293 112 3891 157
521 58 12^5 156 1848 93 2612 117 3315 124 3913 12
547 148 1267 45 1861 150 2623 84 3344 71 3934 76 12 677

i

Ausschneiden!
«* - wert 30 Pfennig.

Wohnungen— Zimmer—
l/UUtll -OIV Läden - oder sonstige

Lokalitäten zu vermiete » oder

Züchen Zie LL s“
Kdfiptt Dienstboten— Arbeiter,
l/Uvvll ^ lv überhaupt Personal jeder

Art nötig oder

Züchen Zief“""3 m'*tt
haben Zie etwas zu verkaufen oder

§ll ^ ( ll etwas zu kaufen■—

schreiben Sie auf der Rückseite das
VUllll Inserat auf, schneiden diesen Gut¬

schein aus und senden ihn unter Beifügung
von 10 Pfennig für Einschreibgebühr an die

Expedition des
Wiesbadener General-llnzeigerr

Manritinsstr. 8, Wiesbaden.

SW Rückseite genau beachte«!



Stke « . Wiesbadener General-Anzriae». Mittwach, 8. Sali 1W8.
Um,

Hur diese Woche
werden die während der Saison zurückgesefzfen

Sdiuhwciren
Damen- u. Herren-Stiefel f $ so

das Paar zu Hk. MbPs

Damen- u. Herren-Halbschuhe E » so
das Paar zu Mk.

6

: : Kipder - Stiefel : :
diverse Sorten , ebenfalls nar prima Qualitäten , welche nicht mehr in allen Grössen sortiert,

No . 18 — 24 das Paar zu Mk. 2,

No. 25 —30 „ „ „ u 4«

No, Bi —-35 tt ,, „ ,, 3,

ausverirautt.

Ferdinand Herzog
Fernsprecher Nr. 626. Langlasse 50, Ecke Webergasse. Fernsprecher Nr. 626.

12583

Hosenträger
Portemonenais

11998 billigst

A. Letschert,
Fanlbrunnenstr . 10.

Visitenkarten
in jeder Ausführung, zu koulanten Preisen, liefert die Druckerei des
_ Wiesbadener General-Anzeigers.

wmmmmmmmmmmmmmmmasmmmamm
Wer mit diesem Gutschein1« Pf. für Einschreib¬

gebühr in unserer Geschäftsstelle, Mauritiusstraße 8,
oder bei unseren Anzeigeir-Annahmestellen abgiebt oder
in Briefmarken cinsendet, kann in einer der nachstehenden
Rubriken: „zu vermieten " — „Mietgesuche" —
„offene Stellen"—„Stellengesuche"—„Verkäufe"
- „« ausgesucht"

3 Zeilen gratis
inserieren. Der Gutschein kann auch für Anzeigen von
mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzeilen
benutzt werden.

Für Geschäfts- und andere Anzeigen, ebenso für
Anzeigen unter Chiffre, sowie Anzeigen, über welche
in der Expedition Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein nicht benutzt werden.

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Text der Anzeige:
Witte recht deutlich schreiben).

Lus jede Zeile nur iS Buchstaben schreiben.

Unterschrift des Abonnenten:

Neue {Sendung
garantiert reiner

I

Pfund 65 Pfg.,
mit Schraubdeckelglas

Pfund 75 Pfg.

Dose 44 Pfg. 2«ss
| Ia . Zervelatwurst,

Pfund 140 Pfg
IBestes Müllerbrod,
Iweiß 44 Pf., Korn 40 Pf.,

Reinfchmcckendes
Sesam -Salatöl
Schoppen 40 Pfg.

Feinstes Tafelöl
Schoppen 50 Pfg.

L
43 Schwalbacherstr. 43

Telephon 414

Geschästs-Uebergabe.
Meiner werten Kundschaft mache ich hierdurch die ergebene Mitteilung, daß ich die bis-

her von mir betriebene Konditorei Nttd Cafe , Michelsberg 23, mit dem1. Juli an
Herrn « sorg Beymond übertragen habe. Für das mir seither entgegengebrachte
Wohlwollen bestens dankend, bitte ich dasselbe auch auf meinen Nachŝ n übertragen zuwollen.

Hochachtungsvoll

August DammUiler.
Auf Vorstehendes höfl. bezugnehmend, halte ich mich einem geschätzten Publikum besten!

empfohlen, und werde ich bestrebt sein meine geehrte Kundschaft auf das zufriedenstellendste
zu bedienen, mit der höflichen Bitte, das Herrn väiniiänllvr entgegengebrachte Vertrauen
auch freundlichst auf mich übergehen zu lassen.

Hochachtungsvoll

Georg Reymond,
lang !. Konditorei Fachmann in Rußland n. der Schweiz.

Rutsche ) Spezialitäten . On parle fr.
u. Schweizer ) Y _ 12593

Sinalco*
•Brause)

ein wirklich gutes, wohlschmeckendes
:: :: :: bekömmliches r: :: ::

Die Fabrikation von Sinalco steht
unter Aufsicht des chemischen Labo¬
ratoriums Fresenius in Wiesbaden.

Preis pro Flasche 12 Pf.
exklusive Glas.

Erhältlich in allen Restaurationen und
einschlägigen Geschäften etc.

ife für kBlprtL meioiiori
«ml und iMstie Mi il Mr-ttieli

Ph . Häuser
Blücherstrasse 25 © Telephon 1983

empfiehlt sich in der Anfertigung aller einschlägigen Arbeiten, als
Schaufenstergestelle in Nickel und Messing

Tür - und Möbelbeschläge nach jeder Zeichnung
Garderobenständer in Messing

Heizkörperverkleidungen in jeder Ausführung
Treibarbeiten für Bauten "

Türsockelbleche glatt und gehämmert
Ornamente , Reliefs und Figuren in Messin*

und Bronzegnss *
Anfertigung uUmündernv Beleuchtungskörpern

Aufarbeiten von Beleuchtungskörpern.
Reparatur uud Nenherrichten von

ständen in Messing . Nickel und Bronze ?6
Vergolden , Versilbern , Vernickeln u.Vrrknpfern
Alle Arbeiten werden in eigener Werkstätte auf

das sorgfältigste ausgeführt* 12311
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